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GEMÄLDE 

alter  und  neuerer  Meister 
Orientteppiche  /  Möbel  /  Porzellan 
Holzplastik  /  Bronzen  /  Münzen  u.  a. 
aus  Sammlung 

Prinz  Wilhelm  von  Hessen 

und  anderem  Besitz 
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1007.  Kunst  ^Auktion 


Ausstellung: 

Samstag,  2.  Oktober  10  —  1 ,  3  —  5  Uhr 
Sonntag,  3.  Oktober  11  — 1  Uhr 
Montag,  4.  Oktober  10—  1  Uhr 


Versteigerung: 
Dienstag,  5.  Oktober  1920 
Mittwoch,  6.  Oktober  1920 
vorm.  10  und  nachm.  3  Uhr 


Rudolf  Bangel 

Frankfurt  am  Main 

Neue  Börse  /  Fernsprecher  Hansa  547  und  6683 


AUKTIONS-BEDINGUNGEN 

welche  die  Ersteher  von  Auktionsgegenständen 
ausdrücklich  anerkennen. 

• 

•  •  • 

Nur  den  mit  Katalogen  versehenen  Personen  ist  der  Zutritt  zur  Aus* 
Stellung  und  die  Beiwohnung  der  Auktion  gestattet. 

Die  Versteigerung  geschieht  nach  der  Reihenfolge  der  Nummern,  doch 
behält  sich  der  Unterzeichnete  ausdrücklich  das  Recht  vor,  auch  außer  der 
Reihe  zu  versteigern. 

Die  Versteigerung  findet  gegen  Barzahlung  statt.  Der  Steigerer  hat  für 
den  Unterzeichneten  ein  Aufgeld  von  10%  des  Steigpreises  zu  entrichten. 

Gebote  bis.  zu  Mk.  100. —  können  mit  Mk.  1.-  ,  über  Mk.  100. 
mit  Mk.  5.  —  mindestens  abgegeben  werden.  Jeder  Steigerer  ist  an  sein  Ge* 

bot  gebunden.  t 

Wenn  zwei  oder  mehrere  Personen  zugleich  ein  und  dasselbe  Gebot 
abgeben  und  die  Aufforderung  zur  Abgabe  eines  höheren  Gebots  erfolglos 
bleibt,  entscheidet  das  Los.  <Verordnung  v.  10.7.02.) 

Dem  Auktionator  steht  das  Recht  zu,  Gegenstände,  welche  innerhalb 
24  Stunden  nach  Ablauf  der  Auktion  nicht  bezahlt  sind,  für  Rechnung  des 
Steigerers  auf  die  ihm  am  geeignetsten  erscheinende  Art  weiter  zu  verkaufen, 
ohne  den  Schuldner  davon  zu  benachriditigen,  Für  einen  etwaigen  Minder* 
erlös  ist  dieser  haftbar,  während  er  auf  Mehrerlös  keinen  Anspruch  hat. 

Die  Gegenstände  gehen  beim  Zuschlag  in  Rechnung  und  Gefahr  des 
Steigerers  über.  Die  Aufbewahrung  bis  zur  Zahlung  und  Abnahme  geschieht 
mit  möglichster  Sorgfalt,  jedoch  auf  Gefahr  des  Steigerers,  Während  der 
Dauer  der  Auktion  ist  der  Auktionator  nicht  verpflichtet,  Rechnung  zu  erteilen 
oder  Ersteigertes,  sollte  es  gleich  bezahlt  sein,  abzugeben. 

Alles  wird  ohne  Garantie  und  in  dem  Zustande  verkauft,  in  welchem  es 
sich  befindet.  Der  Katalog  ist  von  Sachverständigen  verfaßt,  jedoch  wird  eine 
Gewähr  für  die  darin  enthaltenen  Angaben  nicht  übernommen.  Reklamationen 
nach  erfolgtem  Zuschlag  werden  nicht  berücksichtigt,  da  die  Ausstellung  Ge* 
legenheit  zur  Prüfung  bietet.  Die  Maße  sind  in  Zentimetern  angegeben.  Die 
erste  Zahl  bedeutet  die  Höhe,  die  zweite  die  Breite,  die  dritte  die  Tiefe. 

Für  etwaigen,  bei  unsachgemäßem  Anfassen  der  Gegenstände  ent* 
standenen  Schaden  ist  der  Besucher  haftbar. 

Aufträge  und  Gebote  werden  angenommen  und  durch  zuverlässige  Kom* 
missionäre,  gegen  die  übliche  Provision,  auf  das  Gewissenhafteste  ausgeführt. 

Als  vereinbarter  Erfüllungsort  für  alle  Verpflichtungen  der  Käufer  gilt 
Frankfurt  a.  M. 


V  on  den  Gemälden  alter  Meister  sei  vor  allem  auf  den  vorzüglich 
erhaltenen  Defendente  Ferrari  hingewiesen.  Man  vergleiche  das  Bild  dieses 
Künstlers  in  Berlin  und  dort  die  Gesichtszüge  der  Maria  mit  denen  unserer 
Katharina.  Man  wird  große  Übereinstimmungen  finden.  Das  der  „Nieder^ 
ländischen  Schule  des  15.  Jahrhunderts"  gegebene  „Schweißtuch  Christi" 
(Nr.  22)  wird  von  manchen  der  „Rheinischen  Schule"  zugeteilt.  M.  E.  hat  das 
Bild  starke  Anklänge  an  die  Van  Eyck^Schule  <etwa  Petrus  Christus).  Dies 
wurde  auch  von  Anderen  ( z .  B.  Fraenger)  erkannt.  Auch  dieses  Bild  ist  von  selten 
guter  Erhaltung.  Das  Bildnis  Luthers  Nr.  7  zeigt  im  seelischen  Ausdruck 
wie  in  der  Technik  der  Hände  Cranachsche  Pinselführung.  Die  Bezeichnung 
ist  ebenfalls  gut.  Die  beiden  Spagnolettos  gelten  seit  Jahrhunderten  als  Arbeiten 
dieses  Meisters.  Leider  sind  die  Abbildungen  der  meisten  Gemälde  mißraten. 
Vorzüglich  ist  der  Prudhon  <Nr.  27).  Aus  tedmischen  Gründen  konnte  keine 
Reproduktion  dieses  Bildes  wiedergegeben  werden.  Es  ist  charakteristisch  für 
den  Franzosen  und  wurde  von  mehreren  unserer  Museumsleiter  als  zweifelloses 
Original  Prudhons  anerkannt.  Besonderes  Interesse  verdienen  noch  der  kleine 
Baien  Nr.  2,  der  Boucher  Nr.  4,  der  flotte  Francken  Nr.  13,  der  PesareseNr.  5 
und  die  biblische  Szene  Nr.  28,  die  Lichtwark  der  engsten  Werkstatt  Rem= 
brandts  zugeteilt  hat.  —  Das  Niveau  der  Sammlung  von  Gemälden  neuerer 
Meister  wird  durch  die  Namen  Böcklin,  Courbet,  E.  v.  Gebhardt,  Habermann, 
Knaus,  Liebermann,  G.  v.  Max,  Menzel,  Rousseau,  Sisley,  Thoma,  Trübner 
und  Vautier  festgelegt.  —  Der  kleinen  Auswahl  alter  Stiche  schließt  sich  eine 
Reihe  von  schönen  Möbelstüdcen  an,  unter  denen  die  beiden  Rheinischen  Schränke, 
der  Lübecker,  sowie  der  Hamburger  Barockschrank,  die  beiden  Sheraton= 
Kommoden,  der  französische  Intarsientisch,  der  französische  Aufsatzschrank, 
sowie  einige  der  Sekretäre  um  1800  als  besonders  charakteristiche  Stücke  ge= 
nannt  zu  werden  verdienen.  Die  Porzellan^Sammlung  umfaßt  kunstgewerbliche 
Kleinplastik  fast  ausschließlich  alter  Manufakturen:  Berlin,  Meißen,  (Kaend= 
lers  Apostelfigur,  die  frühe  Gärtnerin,  Bergwerksdose,  der  frühe  Tassensatz), 
Frankenthal  <Heiliger  mit  Putten,  frühes  Kobaltserv'ice),  Fürstenberg  (einzige 
artige  Büsten  Jeromes  und  Gemahlin),  Fulda  (frühe  Tischplatte  in  Blaumalerei), 
Höchst  (Wandührchen  mit  roter  Radmarke),  Damm  (Große  Schustergruppe), 
Chinaporzellan  (verschiedene  frühe  Vasen).  Von  Fayencen  seien  die  beiden 
seltenen  Delfter  Deckelvasen  von  Aelbregt  de  Kaiser  besonders  hervorgehoben. 
Von  den  Holzplastiken  verweisen  wir  auf  die  Rheinische  Christusfigur,  sowie 
die  beiden  Apostel  von  Hans  Haake  aus  der  Kirche  in  Werben  in  der  Alt= 
mark,  von  den  Arbeiten  in  Marmor  auf  die  französische  Gotische  Madonna 
und  das  italienische  Weihwasserbecken.  Eine  kleine  Münzensammlung  schließt 
die  reichhaltige  Kollektion  ab.  Dr.  B. 


DIENSTAG,  VORMITTAGS  10  UHR 


Gemälde  alter  Meister 

WILLEM  VAN  AELST 

geboren  1626  zu  Delft,  gestorben  1683  zu  Amsterdam. 

1  Stilleben.  Auf  einer  Steinbrüstung,  vor  dem  Dunkelolivgrün  einer 
Mauernische,  das  leuditende  Bunt  von  Trauben,  Orangen,  totem  Ge¬ 
flügel  und  dem  schweren  Rotblau  eines  Teppichs  als  Unterlage.  Weiter 
rückwärts  warme  Glanzlichter  auf  einem  halbgefüllten  Römer  und  einem 
reich  verzierten  Füllhorn. 

Leinwand;  Höhe  91,  Breite  67  cm.  Abbildung  Tafel  I 

HENDRIK  VAN  BALEN 

geboren  1575  in  Antwerpen,  gestorben  1632  daselbst. 

2  Christus  erscheint  Magdalena.  Rechts  unten  die  Halbfig  ur  der 
knieenden  Magdalena  in  grünem,  gelb  gefüttertem  Mantel.  Die  linke 
Hand  hält  die  Salbbüchse.  Hinter  ihr  Christus  als  Gärtner  in  breit= 
krempigem  Hut,  linnenem  Gewand  und  rotem  Mantel  darüber.  Als 
Hintergrund  Landschaft  mit  Golgatha  und  der  Stadt. 

Kupfer;  Höhe  11,  Breite  9  cm. 

BELGISCHER  LANDSCHAFTSMALER 

um  1800. 

3  Gebirgslandschaft.  An  den  Ufern  eines  Flusses  mit  Wasserfall 
Viehweiden  und  Staffage.  Rechts  ein  Haus.  In  der  Ferne  Gebirgszüge. 
Holz,-  Höhe  44,  Breite  55  cm. 

FRANQOIS  BOUCHER 

geboren  1703  in  Paris,  gestorben  1770  daselbst. 

4  Amoretten.  In  duftigem  Wolkenhimmel  sechs  fliegende  Amoretten 
mit  bunten  Bändern,  Blumen  und  Kränzen. 

Holz,-  Höhe  29,  Breite  29  cm. 


SIMONE  CANTARINI  gen.  il  Pesarese 

geboren  1612  bei  Pesaro,  gestorben  1648  in  Verona. 

5  Die  Taufe  Christi.  In  der  Bildmitte,  mit  über  der  Brust  gekreuzten 
Händen,  Christus,  dem  das  Wasser  des  Jordans  bis  halb  an  die  Kniee 
reicht.  Um  die  Lenden  des  sonst  nackten  Körpers  schlingt  sich  ein  Teil 
des  blauen  Gewandes,  welches  links  von  einem  fliegenden  Engel  ge* 
halten  wird.  Ein  zweiter  hält  das  weiße  Untergewand.  Redits  auf 
Ufersteinen  der  taufende  Johannes  in  rotem  Gewand.  Im  Hintergrund 
zwei  weitere  Engel,  über  dem  Ganzen,  int  blauen  Aether,  Gott  =Vater 
mit  der  Taube. 

Holz,-  Höhe  34,  Breite  33  cm.  Abbildung  Tafel  II 

ASM  US  JAKOB  CARSTENS 

geboren  1754  bei  Schleswig,  gestorben  1798  in  Rom. 

6  Josephs  Traumdeutung.  In  Säulenhalle,  links  auf  einem  Thron* 
sessel,  Pharao  in  sinnender  Haltung.  Hinter  ihm  ein  Ratgeber.  Vor 
ihm  Josef,  die  Träume  auslegend.  Im  Hintergrund  durch  Rundbogen 
Ausblick  auf  Nil*Lands<haft. 

Aquarell;  Höhe  65,  Breite  77  cm. 

LUKAS  CRANACH 

geboren  1472  in  Kronach,  gestorben  1553  in  Weimar. 

7  Bildnis  des  Dr.  Martin  Luther.  Dreiviertel  nach  rechts.  Mit 
schwarzem  Barett  und  ebensolchem  Gewand.  Der  Hintergrund  ist 
grün-grau. 

Holz;  oval,  Höhe  20/Breite  14,6  cm.  Abbildung  Tafel  III 

Rechts  Bezeichnung :  Sch  hange  mit  Krone  und  1531. 

DEUTSCHER  MEISTER 

um  1700. 

8  Brand  von  Troja.  Weit  verzweigte  Stadt  mit  zahlreichen  Wasser* 
Straßen,  an  vielen  Stellen  brennend.  Mit  Schiffen  und  Staffage. 

Holz;  Höhe  36,  Breite  87  cm. 

CHRIST.  WILH.  ERNST  DIETRICH 

geboren  1712  in  Weimar,  gestorben  1774  in  Dresden. 

9  Porträt  eines  Alten  in  dunkelrotem  Gewand  und  dunkler  Pelz* 
mütze.  Auf  grünem  Medaillon  mit  karminfarbenem  Grund. 

Holz;  Höhe  19,  Breite  15  cm. 


6 


K; 


CARLO  DOLCI 

nach  ihm.  Geboren  1616  in  Florenz,  gestorben  1686  daselbst. 

10  Die  Hl.  Magdalena.  Halbfig  ur  nach  rechts.  Rotbraun  und  blaues 
Gewand.  Das  Gesicht,  dessen  kindlicher  Ausdruck  durch  herabhängende 
braune  Haarflechten  noch  verstärkt  wird,  ist  emporgerichtet.  Die  eine 
der  über  die  Brust  gekreuzten  Hände  hält  die  Salbbüchse.  Graublauer 
Hintergrund. 

Leinwand,-  Höhe  25,- Breite  20  cm.  Abbildung  Tafel  III 

ENGLISCHER  MEISTER 

18.  Jahrhundert. 

1  1  Tempelraub.  Links,  vor  dem  Altar,  eine  Vestalin,  die  von  mehreren 
gerüsteten  Kriegern  bedroht  wird. 

Leinwand,-  Höhe  57,  Breite  59  cm. 

DEFENDENTE  FERRARI 

geboren  zu  Chiavasso,  urkundlich  erwähnt  1530. 

12  Die  Hl.  Katharina.  Vor  Gold=Hintergrund,  auf  schwarz  und 
weißen  Fliesen  stehend,  die  ganze  Figur  der  Katharina.  Ihr  Gewand 
ist  rot,  der  hermelingefütterte  Mantel  grün  mit  bunter  Perlborte.  Im 
linken  Arm  hat  sie  ein  eisengezacktes  Holzrad,  in  der  Rechten  einen 
Palmzweig.  Das  leicht  gesenkte  Haupt  trägt  eine  goldene  Krone. 

Holz,-  Höhe  131,  Breite  43  cm.  Abbildung  Tafel  IV 

JOHANN  BAPTIST  FRANCKEN 

geboren  1600  in  Antwerpen,  gestorben  daselbst  1653. 

13  Heilige  Familie.  In  der  Bildmitte  an  Baumstamm  die  sitzende 
Maria  mit  dem  nackten  Kind  auf  dem  Schoß.  Die  Mutter  trägt  rotes 
und  blaues  Gewand  und  gelbliches  Kopftuch.  Des  Kindes  Rechte  hält 
ein  kleines  Kreuz.  Links  in  braunem  Gewand  mit  dunklem  Haar  und 
Bart,  Josef  in  andächtiger  Stellung. 

Holz,-  Höhe  13,  Breite  10  cm. 

ITALIENISCHE  SCHULE 

um  1700. 

14  Christus  erscheint  Magdalena.  Rechts  knieend  Magdalena  in 
faltigen  Gewändern.  Links  Christus  mit  dem  Spaten,  mit  weißem 
Lendentuch  und  rotem  Mantel.  Im  Hintergrund  Landschaft. 

Leinwand  auf  Holz,-  Höhe  24,  Breite  31  cm. 


' 
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FERDINAND  KOBELL 

Art.  Geboren  1740  in  Mannheim,  gestorben  1799  in  München. 

15  Felsenlandschaft  mit  Fluß.  Am  linken  Flußufer  weidendes  Vieh. 
Weiter  rückwärts  hohe  Felsen.  Im  Hintergrund  rechts  Kirche. 
Leinwand,-  Höhe  61,  Breite  80  cm. 

JAN  KOBELL 

Art.  Geboren  1778  in  Delfshaven,  gestorben  1814  in  Amsterdam. 

1 6  Landschaft  mit  V ieh.  Zwischen  dunklen  Bäumen  Kuh  und  Ziegen. 
Links  knieend  ein  Mädchen,  das  die  eine  Ziege  melkt. 

Leinwand/  Höhe  46,  Breite  61  cm. 

FRANS  DE  MOMPER 

geboren  1603  in  Antwerpen,  gestorben  1660  daselbst. 

17  Landschaft  mit  Fluß  und  Staffage.  Auf  dem  Weg  und  Fluß= 
Steg  Reiter  und  Fußgänger  in  bunter  Tracht.  Am  reckten  Ufer  Wasser= 
mühle  und  Gebäude.  Dahinter  Gebirgszüge  mit  Burg. 

Holz,-  Höhe  50,  Breite  66  cm. 

MONOGRAMMIST  J.B.  1642 

18  Blumenbouquet.  Vor  dunklem  Hintergrund  das  Bunt  verschiedener 
Blumen.  Mit  blauem  Band  zusammengeknüpft. 

Leinwand  auf  Karton/  Höhe  28,  Breite  21  cm. 

MONOGRAMMIST  PHS  •  MS 

Italienische  Schule. 

19  Der  Hl.  Christophorus  mit  dem  Jesusknaben.  Die  kraftvolle 
Gestalt  des  Heiligen  in  rotem,  flatternden  Mantel  mit  dem  Jesusknaben 
auf  der  rechten  Schulter  und  einem  Palmzweig  in  der  Rechten.  Im 
Hintergrund  Meeresfläche. 

Lindenholz/  Höhe  50,5,  Breite  41  cm. 

FREDERIK  DE  MO'UCHERON 

geboren  1633  in  Amsterdam,  gestorben  1686  daselbst. 

20  Landschaft  mit  Fluß.  Auf  Gebirgsfluß  Segelboot.  An  den  baum= 
bewachsenen  Ufern  Architekturen  mit  Staffage. 

Holz,-  Höhe  17,  Breite  21  cm. 
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AERT  VAN  DER  NEER 

geboren  1603  in  Amsterdam,  gestorben  1677  daselbst. 

’21  Mondlandschaft  mit  hduß.  In  baumreicher  Landschaft  flaches 
Flüßchen  mit  Staffage. 

Kupfer,-  Höhe  16,5,  Breite  22  cm. 

'  • 

NIEDERLÄNDISCHER  MEISTER 

um  1450. 

22  Schweißtuch  Christi  mit  Stiftern.  Im  Innern  einer  Kirche  vor 
dem  Altar  das  Schweißtuch  mit  dem  Haupt  Christi,  von  braunen 
Locken  umrahmt.  Aur  dem  Glorienschein  Inschrift:  IHESVS 
AGNHES.  Auf  der  mit  Bildern  aus  der  Leidensgeschichte  ge¬ 
schmückten  Empore  vier  musizierende  Engel.  In  der  Mitte  unten 
Wappen  der  Familie  Krebs,  Antwerpen.  Links  davon  die  männlichen 
Stifter  mit  St.  Christophorus,  rechts  die  weiblichen  mit  St.  Petrus.  Haupt¬ 
farben  braun,  rot  und  schwarz. 

Holz,-  Höhe  79,  Breite  69  cm.  Abbildung  Tafel  V 

NORDDEUTSCHER  PORTRÄTIST 

um  1680. 

23  Bildnis  eines  Freiherrn  von  Riedesel.  Mit  Allongeperücke,  in 
rotem  goldgestickten  und  ordengeschmückten  Uniformrock  über  dem 
Küraß. 

Leinwand,-  Höhe  80,  Breite  63  cm. 

»  • 

EGBERT  VAN  DER  POEL 

geboren  1621  in  Delft,  gestorben  1664  in  Rotterdam. 

24  Marine  bei  Mondschein.  Küstenlandschaft  mit  großen  und  kleinen 
Segelschiffen.  Im  Vordergrund  Staffage. 

Holz,-  Höhe  37,  Breite  47  cm. 

CORNELIS  POELENBÜRGH 

geboren  1586  in  Utrecht,  gestorben  1667  daselbst. 

25  Badende  Nymphen.  Am  Ufer  eines  Flusses  die  Badenden  mit 
bunten  1  üchern.  Jenseits  Ruinen  und  in  der  Ferne  Berge. 

Holz,-  Höhe  24,5,  Breite  31  cm. 

26  Landschaft  mit  Nymphen.  Im  Vordergrund  in  gebirgiger  Land= 
schaft  lagernde  und  badende  Nymphen  mit  bunten  Tüchern. 

Holz,-  Gegenstück  zum  Vorigen. 


PIERRE  PAUL  PRUDHON 

geboren  1758  in  Cluny,  gestorben  1823  in  Paris. 

27  Faun  und  Nymphe.  Halbfigur  einer  schlafenden  Nymphe  mit  ent¬ 
blößtem  Oberkörper,  der  sich  von  rückwärts  ein  Faun  nähert,  um  ihr 
durch  Heben  eines  duftigen  Linnens  den  Busen  zu  entblößen. 

Leinwand/  Höhe  67,  Breite  57  cm. 

REMBRANDT 

Werkstatt.  Geboren  1606  in  Leiden,  gestorben  1669  in  Amsterdam. 

28  Abigail  vor  David.  Rechts  in  voller  Rüstung  auf  Thronsessel 
David  vor  schwerer  Architektur  und  auf  kostbarer  Teppichunterlage. 
Vor  ihm  knieend,  im  Bilde  links,  Abigail  mit  entblößtem  Oberkörper. 
Hinter  ihr  Krieger  in  Rüstung.  Im  Hintergründe  das  Feldlager  in 
Landschaft. 

Holz,-  Höhe  51,  Breite  76  cm.  Abbildung  Tafel  VI 

Von  Ließ t war  k  afs  Ar  Seit  aus  Werkstatt  Remßrancfts  anerkannt. 

REMBRANDT 

Schule.  Geboren  1606  in  Leiden,  gestorben  1669  in  Amsterdam. 

29  Porträt  eines  Patriziers.  Halb  rechts  gewandt.  LInter  breit¬ 
krempigem  schwarzen  Hut  ein  braunbärtiges  Männerantlitz,  das  durch 
breiten  weißen  Kragen  vom  dunklen  Gewand  getrennt  wird.  Über  der 
Brust  goldene  Ehrenkette.  Hintergrund  olivfarben. 

Leinwand,-  Höhe  95,  Breite  75  cm. 

REMBRANDT 

deutscher  Nachahmer  des  18.  Jahrhunderts. 

30  Bildnis  eines  Jünglings.  Dreiviertel  nach  rechts.  In  blauem,  silber- 
bortierten  Rock  mit  weißem  Kragen  und  rotem  Barett. 

Leinwand,-  Höhe  66,  Breite  56  cm. 

GIUSEPE  DE  RIBERA  gen.  Lo  Spagnoletto 

geboren  1588  in  Jativa,  gestorben  1652  bei  Neapel. 

31  Heimkehr  von  der  Jagd.  Kniestück.  Dreiviertel  nach  rechts  gewandt 
die  Gestalt  eines  Jägers.  Der  Kopf  ist  leicht  in  die  erhobene  linke  Hand 
gestützt.  Die  Rechte  hält  die  schwere  Steinschloßflinte.  Links  unten  ein 
Jagdhundkopf.  Meist  dunkel  gehalten,  • 

Leinwand,-  Höhe  98,  Breite  73  cm.  Abbildung  Tafel  VII 
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32  Der  Fehlschuß.  Nach  links  die  Halbfigur  eines  bärtigen  Bauern 
in  bunter  Tracht,  dem  eine  weiter  rückwärts  stehende  Alte  mit  weißem 
Kopftuch  Wasser  über  die  Hand  gießt.  In  dunklen  Tönen  gehalten. 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

Leinwand,-  Höhe  98,  Breite  73  cm.  Abbildung  Tafel  VII 

JOHANN  ELIAS  RIDINGER 

Nachahmer.  Geboren  1698  in  Ulm,  gestorben  1767  in  Augsburg. 

33  Flüchtendes  Dammwild.  In  herbstlich  gefärbtem,  waldigen  Gelände 
mit  Bergen  und  See  Hirsch  mit  zwei  Muttertieren  nach  links  flüchtend. 

Leinwand,-  Höhe  39,  Breite  45  cm. 

•  4  \ 

GIULIO  ROMANO 

angeblich.  Geboren  1493  in  Rom,  gestorben  1546  in  Mantua. 

34  Raffaels  IVTadonna  Franz  I.  Maria  in  rötlichem  Gewand  mit  dem 
nachten  Jesusknaben,  der  von  seinem  Wiegekorb  zu  ihr  hochstrebt. 
Links  die  Hl.  Anna,  die  den  anbetenden  Johannes  hält.  Dahinter  zwei 
Engel,  von  denen  der  eine  Blumen  über  den  Jesusknaben  streut.  Rechts, 
schwach  aus  dem  dunkeloliven  Hintergrund  hervortretend,  der  bärtige 
Joseph. 

Leinwand,-  Höhe  69,  Breite  53  cm. 

GEORG  PHILIPP  RUGENDAS 

zugeschrieben.  Geboren  1666  in  Augsburg,  gestorben  1742  daselbst. 

35  Reiterschlacht,  hinter  düsterem  Himmel  das  wilde  Getümmel  einer 
Reiterschlacht.  Zwei  miteinander  kämpfende  Reiter  als  Hauptszene. 
Holz,-  Höhe  27,  Breite  27  cm. 

35a  Türkenschlacht.  Türkenreiter  und  deutsche  Ritter  in  erbittertem 
Kampf. 

Holz,-  Gegenstück  zum  Vorigen. 

DAVID  RyCKAERT 

geboren  1612  zu  Antwerpen,  gestorben  1661  daselbst. 

36  Susanna  und  die  beiden  Alten.  Auf  der  Steinumfassung  eines 
barocken  Springbrunnens  sitzend,  die  Susanna.  Auf  den  Fliesen  und 
Brunnenstufen  umherliegende  Kleidungs=  und  Schmuckstücke,  und  der 
als  Unterlage  hingebreitete  dunkelgrüne  Mantel.  Hinter  dem  fein  durchs 
modellierten  zusammengekauerten  Akt  der  Erschreckten  die  beiden 


11 


braun=  und  graubärtigen  Alten.  Die  Kutten  der  Bedränger  sind  rötlich 
und  blau.  Der  Hintergrund  ist  dunkel  gehalten  und  wird  von  einer 
Mauerecke  und  Laubwerk  gebildet. 

Holz/  Höhe  43,  Breite  32  cm.  Abbildung  Tafel  II 

GODFRIED  SCHALCKEN 

geboren  1643  in  Made,  gestorben  1706  im  Haag. 

37  Der  Kunstkenner.  Beim  rot=gelben  Schein  einer  Kerze,  die  er  in 
der  Rechten  hält,  steht  ein  Mann  in  faltigem  Gewand  und  Turban  und 
betrachtet  verschiedene  Plastiken.  Hintergrund  dunkel. 

Holz,-  Höhe  48,  Breite  36,5  cm. 

STILLEBENMALER 

um  1750. 

38  Jagdbeute.  Unter  Baum  toter  Hase,  Wildente  und  Rebhühner.  An= 
gelehntes  Jagdgewehr.  Das  Ganze  von  Jagdhund  belebt. 

Leinwand,-  Höhe  77,  Breite  61  cm. 

39  Jagdbeute.  Unter  Baum  an  Flußufer  totes  Geflügel. 

Leinwand,-  Gegenstück  zum  Vorigen. 

SÜDDEUTSCHER  MEISTER 

17.  Jahrhundert. 

40  Porträt  eines  Patriziers.  Halbfigur  vor  olivfarbenem  Hintergrund 
mit  dunklem  Haar  und  Bart  in  dunkler  Tracht  und  weißer  Halskrause. 
Leinwand,-  oval,  Höhe  85,  Breite  66  cm. 

SÜDDEUTSCHER  MEISTER 

18.  Jahrhundert. 

41  Türkenscblacbt.  Wildes  Getümmel  einer  Reiterschlacht.  Im  Hinter^ 
grund  Brandstellen  und  Festungsmauer. 

Leinwand,-  Höhe  62,  Breite  75  cm. 

UNBEKANNTE  MEISTER 

42  Patrouillengefecht.  Zwei  Reiterpatrouillen  des  30  jährigen  Krieges, 
die  miteinander  im  Kampfe  liegen. 

Holz,-  Höhe  27,  Breite  35  cm. 

43  Reiterkampf.  Im  Vordergrund  das  Kampfgetümmel.  Aus  dem 
Pulverdampf  des  Hintergrundes  herausragend,  Teile  einer  Festung. 
Holz,-  Höhe  18,  Breite  24  cm. 
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CORNELIS  VROOM 

geboren  vor  1620  in  Haarlem,  gestorben  1661  daselbst. 

44  Waldlandsdiaft  mit  Staffage.  Rechts  der  dunkle  Rand  eines 
dichten  Laubwaldes,  links  ein  Teich.  Am  Ufer  einige  Männer. 

Holz/  Höhe  26,  Breite  35  cm.  Abbildung  Tafel  VI 

JAN  WILS 

geboren  um  1600  in  Haarlem,  gestorben  1669  daselbst. 

4-5  Vertumnus  und  Pomona.  Links  vor  Steinplastik  und  dunklem 
Buschwerk  die  nadcte  Pomona  mit  Leintuch  über  dem  Schoß.  Hinter 
ihr  das  faltige  blaue  Gewand.  Von  rechts  aus  offener  Parklandschaft 
kommend,  Vertumnus  in  Gestalt  der  Alten.  Rötliches  Gewand,  weißes 
Kopftuch.  Weiter  rechts  zwei  Putten  mit  Früchten. 

Holz,-  Höhe  61,  Breite  71  cm. 


Gemälde  neuerer  Meister 

WILHELM  ALTHEIM 

gestorben  zu  Frankfurt  a.  M. 

46  Heimkehr.  Schloßbrücke  mit  barocken  Steinbrüstungen  und  Plastiken. 
Darauf  ein  Offizier  zu  Pferde,  nach  links  reitend.  Im  Hintergrund 
Parklandschaft.  Regenstimmung. 

Pastell,-  Höhe  70,  Breite  91  cm. 

Rechts  unten  Bezeichnet:  W.  Aftheim  1897 '• 

AUGUST  VON  BAYER 

geboren  1803  in  Rorschach,  gestorben  1875  in  Karlsruhe. 

47  Kfosterinterieur.  Rechts  ein  Mönch  beim  Orgelspiel.  Ein  zweiter 
steht  links  in  der  Tür  und  lauscht  in  ergriffener  Haltung.  Im  Hinter¬ 
gründe  drei  hohe  Fenster,  durch  deren  Butzenscheiben  Sonnenlicht 
einfällt. 

Leinwand/  Höhe  50,  Breite  40  cm. 

Linhs  unten  Bezeichnet:  A.  v.  B.  43. 
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ARNOLD  BÖCKLIN 

geboren  1827  in  Basel,  gestorben  1901  in  Fiesoie. 

48  Parksee.  Vor  dunklem  Wald  See  mit  heller  Steinmauer  und  Baum. 
Karton,-  Höhe  20,  Breite  13  cm. 

Rechts  unten  bezeichnet:  A.  Bock  [in. 

Um  l85o  entstandene  Studie. 

GUSTAVE  COURBET 

geboren  1819  in  Omans,  gestorben  1877  zu  La  Tour  de  Peilz. 

49  Landschaft.  Links  Flußufer  mit  hohen  Bäumen.  Jenseits  des  Flusses 
Baumreihe  unter  wolkigem  Himmel.  Studie. 

Holz,-  Höhe  21,5,  Breite  25  cm. 

Links  unten  bezeichnet :  G.  Cour he t. 

FRIEDRICH  EIBNER 

geboren  1825  zu  Flipoltstein,  gestorben  1877  in  München. 

50  Die  grüne  Galerie  in  Mündhen.  Die  lange  Flucht  eines  Ganges 
der  Galerie.  Rechts  Rundbogen  auf  hohen  Pfeilern.  An  der  blau= 
grünen  Wand  zahlreiche  goldgerahmte  Bilder.  Die  Decke  gemalt  und 
reich  mit  Goldornamenten  verziert. 

Aquarell,-  Höhe  48,  Breite  34  cm. 

Redits  unten  bezeichnet :  Cr.  Eihner  1868. 

THOMAS  ENDER 

gestorben  1875  in  Wien. 

51  Seesturin.  In  wildaufgepeitschtem  Meer  ein  Raddampfer  in  höchster 
Not.  Den  Bug  tief  in  die  Gischt  getaucht,  mit  emporragendem  Heck, 
scheint  das  Fahrzeug  dem  LIntergang  geweiht. 

Aquarell/  Höhe  28,  Breite  42  cm. 

Rechts  unten  bezeichnet:  Tho.  En  der. 

EDUARD  VON  GEBHARDT 

geboren  1838  zu  St.  Johann,  gestorben  zu  Düsseldorf. 

52  Predigender  Christus.  Brustbild.  Dreiviertel  nach  links.  In  sienna= 
farbenen  Tönen.  Rötliches  Gewand. 

Holz,-  Höhe  49,  Breite  32  cm. 

Rechts  unten  bezeichnet :  Geh. 
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HUGO  VON  HABERMANN 

geboren  1849  in  Dillingen,  lebt  in  München. 

53  Weiblicher  Akt.  Gebeugte  Haltung  halb  nach  links.  Rechter  Arm 
mit  Oberkörper  aufgestützt.  Schwarze  Strümpfe  mit  gelben  Strumpfe 
bändern.  Der  Hintergrund  wolkig=blaugrau. 

Pastell,-  Höhe  82,  Breite  53  cm.  Abbildung  Tafel  VIII 

Links  unten  ßezeicßnet :  Haßermann. 

JAKOB  PHILIPP  HACKERT 

geboren  1737  in  Prenzlau,  gestorben  1807  bei  Florenz. 

54  Valle  Ombrosa.  Ein  friedliches  Wiesental  mit  weidendem  Vieh. 
In  seinem  Eingang  ein  Kloster  italienischer  Bauart.  Unmittelbar  da= 
hinter  waldreiche  Berge. 

Leinwand,-  Höhe  65,  Breite  86  cm. 

Recßts  unten  ßezeicßnet :  Bikippo  Hacke rt  cfepinsa  18o2. 

LUDWIG  KNAUS 

geboren  1829  in  Wiesbaden,  gestorben  zu  Berlin. 

55  Porträt  des  Zimmermeisters  Weil  und  seiner  Ehefrau. 

In  Biedermeiertracht.  Gegenstücke  in  einem  Rahmen. 

Leinwand  auf  Karton,-  Höhe  je  18,  Breite  je  16  cm. 

Be  icke  recßts  unten  ßezeicßnet :  L.  Knaus. 

Mit  Kacsimike  des  Zertifikats  der  Editßeit  von  des  Künstfers  Hand. 

'y-K .  -  '  \ 

CHRIST.  PHIL.  KARL  KÖHLER 

geboren  1827  in  Darmstadt,  gestorben  zu  München. 

56  Hochgebirgslandsdiaft.  Im  Vordergrund  Hang  mit  Wettertannen, 
im  Hintergründe  schneebedeckte  Berge. 

Aquarell,-  Höhe  27,  Breite  41  cm. 

Recßts  unten  ßezeidmet :  C.  Kößker. 

57  Italienische  Küstenlandschalt.  Im  Vordergrund  steiniger  Strand, 
rechts  eine  Bucht,  im  Hintergründe  die  steile  kahle  Küste. 

Aquarell  /  Höhe  27,5,  Breite  45  cm. 

Recßts  unten  ßezeicßnet :  C.  P.  C.  Kößker,  Darmstadt. 

58  Landschaft  am  Chiemsee.  Im  Vordergründe  sandige  Heideland^ 
Schaft  mit  Weg  und  Staffage.  Im  Mittelgründe  ein  silbriger  Streifen 
des  Chiemsees,  hinter  diesem  die  Alpenkette. 

Aquarell,-  Höhe  30,  Breite  45  cm. 

Recßts  unten  ßezeicßnet:  C.  P.  C.  Kößker,  Darmstadt. 


MAX  LIEBERMANN 

geboren  1849  in  Berlin,  lebt  in  Berlin. 

59  Regenlandschaft.  In  regnerischer  Stimmung  eine  Wiesenlandschaft 
mit  dunklem  Wald  im  Hintergrund.  Vorne  ein  Bauernjunge. 

Karton,-  Höhe  17,  Breite  26  cm. 

Links  unten  Bezeichnet :  Max  Ließermann. 

KARL  LINDEM  ANN^FROMMEL 

geboren  1819  in  Markirch,  gestorben  1891  in  Rom. 

60  Ansidht  von  Rom.  Im  Vordergründe  parkartige  Anlagen  mit  langer 
Ballustrade  und  Staffage.  Im  Hintergrund  gegen  die  untergehende  Sonne 
die  Stadt  mit  St.  Peter.  Links  die  Engelsburg. 

Aquarell,-  Höhe  31,  Breite  61  cm. 

In  der  Mitte  unten  Bezeichnet:  Lindemann~  Trommel  Rom,  1868. 

61  Golf  von  Neapel.  Im  Vordergründe  kahle  Sanddünen  mit  Kakteen 

und  Palmen.  Rechts  Staffage.  Um  die  Bucht  die  terrassenförmig  ge¬ 
baute  Stadt.  In  der  Ferne  der  Vesuv  und  die  Höhenzüge  des  Apennin. 
Aquarell/  Gegenstück  zum  Vorigen. 

GABRIEL  VON  MAX 

geboren  1840  in  Prag,  gestorben  1915  in  München. 

( 52,  Zigeunerin  mit  schwarzen  Haaren,  in  rotem  Gewand,  sitztaufeinem 

ins  Wasser  ragenden  Balkenwerk.  Im  Arm  hält  sie  einen  jungen  Bären. 
Holz,-  Höhe  20,  Breite  14,5  cm. 

Links  unten  Bezeichnet:  G.  v.  Max. 

Spätwerk  und  im  Jahre  19 lo  vom  Künstler  anerkannt. 

ADOLF  VON  MENZEL 

geboren  1815  in  Breslau,  gestorben  1905  in  Berlin. 

63  Visdh- Untergestell.  Das  hölzerne  Kreuzgestell  eines  schweren 
Eichentisches  in  flüchtiger  Skizze. 

Blei/  Höhe  20,  Breite  12  cm. 

Rechts  unten  Bezeichnet :  Sakristei  L riedrichroda  86. 

64  Dächerstudien.  Rückwände  und  Ziegeldächer  von  Fachwerkhäusern 
mit  hohem  Kamin. 

Blei/  Höhe  26,  Breite.  19  cm. 

65  Handstudien.  Einige  Arme  und  Hände  in  verschiedenen  Stellungen. 
Blei,-  Höhe  8,  Breite  14  cm. 

Rechts  unten  Bezeichnet:  A.  Menzeh.  9o. 
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P.  E.  THEODORE  ROUSSEAU 

geboren  1812  in  Paris,  gestorben  1867  in  Barbizon. 

66  Landschaft.  Unter  wolkigem  Himmel  Wiesenlandschaft  mit  Bäumen 
und  Wassertümpel.  Links  Frau  in  roter  Bluse.  Studie; 

Holz,-  Höhe  22,  Breite  26  cm. 

Recßts  unten  nionogrammiert :  R. 

HERMANN  RÜDISÜHLI 

geboren  1864  zu  Lenzburg,  lebt  in  München. 

67  Landschaft.  Links  Felspartie  in  violetten  Tönen.  In  der  Bildmitte  ein 
ruhiger  Wasserlauf,  der  aus  der  dunklen  Tiefe  eines  rückwärts  gelegenen 
Waldes  kommt.  Im  Wasserspiegel  der  Schein  des  abendlichen  Himmels. 
Leinwand/  Höhe  75,  Breite  100  cm. 

Links  unten  ßezeicßnet :  H.  Riicfisüßfi. 

JOHANN  SEIBER 

gestorben  zu  München. 

68  Im  Münchener  Residenztheater.  Blick  auf  die  Bühne  während 
einer  Vorstellung.  Der  starkbesetzte  Zuschauerraum  mit  seinem 
goldenen  Stuck  zwischen  den  Logen  und  auf  dem  Plafond  ist  beim  Schein 
des  großen  Deckenlüsters  zum  großen  Teil  sichtbar. 

Aquarell,-  Höhe  43,5,  Breite  58  cm. 

Links  unten  Bezeichnet:  J.  Seißer. 

ALFRED  SISLEy 

geboren  1840  in  Paris,  gestorben  1899  in  Mont=sur=Loing. 

69  Obstbäume.  Auf  frisch=grüner  Wiese  blühende  Obstbäume  und 
Gänse  fütternde  Frau.  Weiter  rückwärts  Bauernhäuser. 

Leinwand,-  Höhe  51,  Breite  64  cm. 

Recßts  unten  ßezeicßnet:  Sisfey  83. 

A.  C.  LUDWIG  TACKE 

geboren  1823  in  Braunschweig,  gestorben  1899  daselbst. 

70  Kircheninterieur.  Im  Vordergrund  links  ein  knieendes  Mädchen. 
Der  Hintergrund  des  Querschiffes  in  warmen  Kerzenschein  getaucht. 
Vor  einem  Altar  in  der  Nische  ein  Meßknabe. 

Leinwand  /  Höhe  58,  Breite  46  cm. 

Recßts  unten  ßezeicßnet:  Ludwig  Lacke,  1855- 
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HANSTHOMA 

geboren  1839  in  Bernau,  lebt  zu  Karlsruhe. 

71  Jung- Siegfried  und  das  Waldvöglein.  Gegen  das  weiche  Grün 
des  zum  ^J7aldrand  ansteigenden  Hanges  steht  das  lichte  Ockerweiß  des 
sehnigen  nackten  Knabenkörpers.  In  kindlicher  Bewegung  hat  er  den 
linken  Arm  um  den  Lockenkopf  gelegt  und  lauscht  dem  auf  einem 
Zweig  sitzenden  Vöglein. 

Leinwand,-  Höhe  110,  Breite  63  cm.  Abbildung  Tafel  IX 

Rechts  unten  bezeichnet:  Hans  7 bonia,  1873. 

WILHELM  TRÜBNER 

geboren  1851  in  Kircheberg,  gestorben  1917  in  Karlsruhe, 

72  Freilichtbildnis.  Gegen  saftig  grünen  Grund  das  flott  hingesetzte 

Porträt  eines  Mädchens  mit  braunem  Haar  und  weißem  Kleid. 
Leinwand ,•  Höhe  40,  Breite  32,5  cm.  Abbildung  Tafel  VIII 

Rechts  unten  bezeichnet :  W.  7 r  üb  ne  r. 

UNBEKANNTER  MEISTER 

73  Lac  de  Lugano.  Rechts  unten  Fahrzeuge  an  baumbewachsenem 
Strand.  Im  Hintergrund  die  jenseitigen  Ufer  mit  Architekturen. 
Aquarell,-  Höhe  44,  Breite  67  cm. 

74  Vue  de  Lac  de  Lugano.  Links  steile,  baumbewachsene  Küste  mit 
Gebäuden  und  Törrassen.  Im  Hintergrund  hohe,  kahle  Berge. 
Aquarell/  Höhe  45,  Breite  68  cm. 

BENJAMIN  VAUTIER 

geboren  1829  in  Morges,  gestorben  1898  in  Düsseldorf. 

75  Strickendes  Bauernmädchen.  Halb  nach  links,  in  Bauerntracht  mit 
Häubchen  und  Umschlagtuch.  Dunkler  grün^grauer  Hintergrund. 
Holz,-  Höhe  25,  Breite  18  cm. 

Linbs  unten  nionogrammiert :  B.  V. 


Gerahmte  Stiche 

76  Cymon  and  Iphegenia.  Gestochen  von  Legrand.  Rund  auf  vier^ 
eckiger  Platte,  Höhe  37,  Breite  32  cm. 

77  The  Duke  of  ^ork.  Gestochen  von  John  Jones  nach  Reynold. 
Platte,  Höhe  68,  Breite  43  cm. 
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78  L  instruction  satiriqxie.  Farbstich  von  Goepffert  nach  Guido  Reni. 
Rund  auf  viereckiger  Platte,  Höhe  30,  Breite  27  cm. 

/9  L  origine  della  Pittura.  Gestochen  von  Salv,  Tresca  nach  David 
Allan.  Oval  auf  viereckiger  Platte,  Höhe  50,  Breite  39  cm. 

80  Szene  aus  Shakespeares  Love's  LabouPs  Lost.  Gestochen  von 
Thomas  Ryder  nach  William  Hamilton.  Platte,  Höhe  50,  Breite  63  cm. 

81  Die  Eitelkeit.  Gestodien  von  }.  Oyxon  nach  Joshua  Reynold.  Platte, 
Höhe  63,  Breite  41  cm. 

82  Abschiedsszene.  Gestochen  von  R.  Marcuard  nach  Stothard.  Oval, 
PL,  Höhe  22,  Breite  18  cm. 

83  Galante  Szene.  Gestochen  von  R.  Marcuard  nach  John  Flaxman. 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

84  Ophelia.  Englischer  Farbstich  von  White.  PL,  Höhe  38,  Breite  30  cm. 

85  Dominus  Heyden  und  J.  B.  von  Keib.  Zwei  Frankfurter  Rats= 
herren.  Schabkunstblatt.  PL,  Höhe  43,  Breite  24  cm. 

86  Zwei  bunte  Biedermeierbilder.  Französische  Genresbilddien 
Koloriert.  PL  je  Höhe  40,  Breite  23  cm. 

j 

87  Die  acht  Kreise  Bayerns.  Gestochen  von  J.  P. Walther.  Koloriert. 
PL,  Höhe  42,  Breite  30  cm. 

88  Johannes,  der  Evangelist.  Gestochen  von  F.  Müller  nach  Dome= 
nichino.  PL,  Höhe  45,  Breite  35  cm. 

89  Der  Wundarzt.  Gestochen  von  J.  Heid.  Sdiabkunstblatt.  Platte, 
Höhe  33,  Breite  24  cm. 

90  V ue  de  la  ville  de  Zoug.  Kolorierter  Stich  nach  J.  J.  Bidermann. 
Höhe  40,  Breite  59  cm. 

91  Vue  de  la  ville  de  Zürich.  Kolorierter  Stich  nach  J.  J.  Bidermann. 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

92  V^ue  de  la  ville  de  Lausanne.  Koloriert.  Stich  nach  J.  J.  Bidermannn. 
Gegenstück  zum  Vorigen, 

93  Isola  Bella  au  Lago  Maggiore.  Aquarell  von  Jul.  Pleuler. 

94  Gebirgssee  mit  Inseln.  Aquarell  von  Jul.  Pleuler.  Gegenst.  z.  Vor. 

95  Cataracte  du  Rhein  aupres  de  Schaffhouse.  Stich  von 
J.  J.  L.  Billviller.  Koloriert  von  J.  C.  Freitag.  Höhe  41,  Breite  61  cm. 
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96  Vue  du  Laq  de  Chede.  Farbstich  nack  G.  Lory  Pere.  Höhe  25, 
Breite  33  cm, 

97  Montreux.  Farbstich  von  J.  Hurlimann  nach  J.  Wetzel.  Gegenstück 
zum  Vorigen. 

98  Le  Bain  pres  du  Reichenbach.  Farbstich.  Höhe  26,  Breite  33cm. 

99  Canton  dTInterwalden.  Farbstich.  Gegenstück  zum  Vorigen. 

100  Canton  dTInterwalden.  Farbstich.  Gegenstück  zum  Vorigen. 

101  Canton  d7ArgOVie.  Farbstich.  Gegenstück  zum  Vorigen. 
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DIENSTAG,  NACHMITTAGS  3  UHR 

Orientteppiche 

102 

Schiras.  Länge  180,  Breite  400  cm. 

103 

Afghan.  Länge  215,  Breite  520  cm. 

104 

Samarkand.  Länge  210,  Breite  420  cm. 

105 

Sine.  Länge  135,  Breite  222  cm. 

106 

Besdlir.  Länge  157,  Breite  300  cm. 

107 

Exote.  Länge  100,  Breite  295  cm. 

108 

Schiras.  Länge  156,  Breite  357  cm. 

109 

Turkbaf,  aus  der  persischen  Revolution.  Länge  356,  Breite  345  cm. 

110 

Sultandecke,  Seide.  Länge  140,  Breite  130  cm. 

111 

Bidja  mit  Kamelreiter.  Länge  117,  Breite  155  cm. 

112 

Großer  Perser.  Länge  450,  Breite  320  cm. 

113 

Joraghan.  Länge  425,  Breite  300  cm. 

114 

Derbent- Vorlage.  Länge  162,  Breite  108  cm. 

115 

Jamuth -Bochara.  Länge  220,  Breite  200  cm. 

116 

Perservorlage.  Länge  205,  Breite  115  cm. 

117 

Smyrna.  Länge  225,  Breite  175  cm. 

118 

Schiras.  Länge  240,  Breite  150  cm. 

119 

Türkischer  Gebetteppich,  Seide,  mit  Darstellungen  aus  dem 
Koran.  Länge  385,  Breite  113  cm. 

120 

Perser.  Länge  265,  Breite  150  cm. 

Möbel 

121 

Kommode,  Nußbaum,  mit  hellen  Stricheinlagen.  Dreilädig,  mit 
bronzenen  Beschlägen  und  Handhaben,  die  Seitenwände  mit  rechte 
eckigen  Füllungen. 

Empire.  Höhe  84,  125/64  cm. 

122 

Koffertruhe,  Eiche.  Auf  der  Vorderseite  reiche  Farbholzeinlagen 
und  Inschrift :  ELIES ABETHA  HERMANN  VON  FRIEBERTS¬ 
HAUSEN  1831.  In  den  beiden  vorderen  Fußstücken  je  ein  Gefach. 
Hessisch.  Höhe  75,  160/65  cm. 
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123  Sdireibkommode,  duqkel  Eiche.  Mit  zwei  geschweiften  Schub= 
laden  im  Unterteil.  Im  Oberteil  je  vier  Schubfächer  seitlich  der  Nische, 
einer  größeren  und  einer  kleineren  über  derselben,  davor  schräge 
herunterklappbare  Schreibplatte.  Bronzebeschläge. 

Barock.  Höhe  116,  118/62  cm. 

124  Sekretär,  Nußbaum  und  Maserholz.  Unterteil  mit  drei  Schubladen. 
Im  Mittelteil  elf  Schubfächer  und  drei  Nischen.  Davor  herunter^ 
klappbare  Platte.  Über  einer  weiteren  Schublade  Architektur 

Säulentor  mit  Seitennischen  —  als  Bekrönung.  Bronzebeschläge, 
innen  Beinknöpfe. 

Deutsch,  um  181o.  Höhe  190,  94/51  cm. 

125  Sekretär,  Mahagoni.  Zweiladig.  Im  Mittelteil  acht  Schubladen  mit 
Farbholzeinlagen  und  Schnitzereien,  die  mittelste  über  einer  Nische 
wird  von  zwei  weißen  Marmorurnen  flankiert.  Herunterklappbare 
Schreibplatte.  Darüber  eine  zweite  ausziehbare  Platte.  Über  dem 
Ganzen  Spiegeltürschränkchen  mit  Schubfach  im  Innern  und  zwei 
weißen  Marmorsäulen.  Zu  beiden  Seiten  je  eine  Schublade. 

Deutsch,  um  l82o.  Höhe  196,  104/42  cm. 

126  Sekretär,  Nußbaum.  Unterteil  zweitürig  mit  neun  Gefachen.  Im 
Mittelteil  drei  Maserholzschubfächer  und  drei  Nischen.  Herunter^ 
klappbare  Schreibplatte.  Darüber  breite  Schublade.  Über  dem  Ganzen 
Schränkchen  mit  Gitterwerk,  auf  drei  Schubfächern. 

Deutsch,  um  182o.  Höhe  208,  110/52  cm. 

127  Tisch,  Nußbaum,  mit  hellen  geschweiften  Strich  -  und  Sterneinlagen. 
Geschweifte  Platte  auf  vier  geschweiften  und  gekehlten  Beinen. 
Barock.  Höhe  73,  104/62  cm. 

128  Tisch,  dunkel  Eiche,  mit  farbigen  Striche  und  Sterneinlagen.  Auf 
vier  konischen  Vierkantbeinen, 

Deutsch,  um  18oo. 

129  Sdhreibsekretär.  Hell  und  dunkel  Mahagoni  mit  Farb=  und  Maser= 
holzeinlagen.  Im  zweitürigen  Unterteil  drei  Gefache.  Hinter  der 
vorklappbaren  Schreibplatte  in  der  Mitte  Nische  mit  Spiegelwänden, 
zu  beiden  Seiten  Nischen  mit  Türen.  Darüber  drei  Schubfächer. 
Über  dem  Mittelteil  flache  Schublade.  Über  dem  Ganzen  Architektur 
in  Form  eines  Toreinganges  mit  Säulen  und  flankierenden  Nischen. 
Deutsch,  um  181o.  Höhe  190,  115/57  cm. 

130  Oldenburger  Aufsatzschrank.  Ei  Ae  mit  zahlreichen  Farbholz= 
Sternen.  Zweitürig.  Der  Aufsatz  mit  zwei  Türen  und  Schiebetür  in 
der  Mitte.  Auf  sämtlichen  Türen  und  Lisäi.en  profilierte  Verdoppe= 


langen.  Das  Gesims  reich  gekehlt.  Über  dem  Unterteil  Inschrift : 
Anno  1757  Gresche  Kiesen  von  Mansy. 

Höhe  130,  200/65  cm. 

131  Sänfte  Carl  Theodors  von  der  Pfalz.  Das  Holzgerüst  ge* 
schnitzt  und  vergoldet.  Die  Leinwandbezüge  mit  figürlichen  und 
landschaftlichen  Gemälden  versehen.  Kuppelartiges  Lederdach  mit 
Bronzeverzierungen  und  Messingstiften.  Vorne  die  Tür,  an  den  Seiten 
je  ein  Schiebefenster.  Das  Innere  mit  goldfarbenem  Seidendamast 
ausgeschlagen. 

18.  Jahrhundert. 

132  Sekretär.  Nußbaum  mit  Maserholz*  und  Birnbaumeinlagen.  Im 
Unterteil  drei  große  und  drei  kleine  Schubladen.  Im  Innern  des  Mittel* 
teils,  mit  der  schrägen  vorklappbaren  Schreibplatte,  vier  Nischen  und 
vier  Schubfächer  in  der  Mitte,  seitlich  je  drei  geschwungene  Schubfächer. 
Im  zweitürigen  Aufsatz  zwölf  Schubladen  um  eine  Mittelnische  mit 
Tür.  Oben  durch  geschwungenes,  profiliertes  Gesims  abgeschlossen. 
Regence.  Höhe  215,  110/61  cm. 

133  Tisch,  Eiche'.  Auf  vier  geschwungenen  und  kannelierten  Beinen. 
Mit  Schublade.  Auf  der  Platte  Sterneinlagen. 

Baroch.  Höhe  70,  68/60  cm. 

134  Tisch,  Nußbaum.  Auf  vier  geraden  und  kannelierten  Füßen  mit 
Schublade, 

Louis  XVI.  Höhe  77,  75/55  cm. 

135  Bauernstuhl,  grün,  mit  verzierter  Rückenlehne. 

Louis  XVI. 

136  Pfeilerspiegel,  Nußbaum.  Im  Oberteil  geschnitztes  Ornament. 
Deutsch,  um  182o.  Höhe  140,  Breite  49  cm. 

137  Tisch,  Nußbau  m.  Auf  vier  geschwungenen  Beinen  mit  Bronze* 
beschlägen.  Die  Platte  mit  Vierpaß*  und  Stricheinlage  in  Farbhölzern. 
Baroch.  Höhe  70,  100/60. 

138  Tisch,  Eiche.  Auf  vier  runden,  kannelierten  Beinen.  Mit  Schublade. 
Louis  XVI.  Höhe  72,  79/54  cm. 

139  Tiroler  Bauernschrank.  Tanne,  bunt  bemalt.  Zweitürig.  Die 
Füllungen,  die  Lisänen  und  das  Gesims  geschnitzt  und  vergoldet. 
Höhe  195/170/55 

140  Tiroler  Bauernbett.  Tanne,  reich  geschnitzt  und  bunt  bemalt. 
Länge  213,  Breite  113  cm. 


23 


141  Nachtsdhrank,  Zum  Vorigen  passend.  Unterteil  mit  eintürigem 
Schränkchen.  Oberteil,  durch  zwei  Stützen  und  voller  Rüdewand  auf 
ersterem  ruhend,  mit  Schublade.  Höhe  80/50/41  cm. 

142  Schreibkommode,  dunkel  Eiche.  Unten  zwei  Schubladen  mit  ge= 
schnitzten  Lisänen.  Im  Oberteil  sechs  Gefache.  Davor  RolLLade  mit 
geschnitztem  Louis  XVI.=Motiv,  die  beim  Vorziehen  der  Schreibplatte 
selbsttätig  hochrollt. 

Louis  XVI.  Höhe  113/127/65  cm. 

143  Zunft  ^Sdbreibkommode.  Kirschbaum.  Unten  drei  gewölbte 
Schubladen  mit  reicher  Würfelmarkaterie  in  Palisander.  Ebensolche 
auf  der  schrägen,  vorklappbaren  Schreibplatte,  deren  Mitte  ein  rundes 
Medaillon  mit  den  Emblemen  der  Zimmermannsinnung  in  Einleger 
arbeit  aufweist. 

Meisterstück  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  121/108/52  cm. 

144  Paar  Schränkchen,  dunkel  Mahagoni  mit  reichen  figürlichen  und 
ornamentierten  hellen  Einlagen.  Auf  vier  niedrigen  Füßen.  Im  Untere 
teil  Schublade.  Der  Oberteil  von  vier  Rundsäulen  getragen,  dazwischen 
der  ovale,  eintürige  Mittelteil.  Bronzehandhaben. 

Hofhändisch,  um  l8oo.  Höhe  je  122,  55/43  cm. 

145  Geschirrschrank,  schwarz  Eiche.  Unterteil  zweitürig  mit  reich¬ 
geschnitzter  Rocailleornamentik  und  abgerundeten  Edcen.  Der  Auf= 
satz  zweitürig  mit  je  6  Glasscheiben  und  Rocailleschnitzerei  auf  den 
beiden  oberen  Scheibenpaaren,  die  abgeschrägten  Edcen  ebenfalls  mit  je 
drei  Glasscheiben.  Über  der  Mitte  des  reich  profilierten  und  gekehlten 
Gesimses  Schnitzerei  mit  Vogel.  Das  Innere  von  Aufsatz  und  Untere 
teil  mit  rotem  Satin  ausgeschlagen. 

Rokoko.  Höhe  220,  130/40  cm. 

146  Schreibkommode  mit  Aufsatz.  Dunkel  Eiche  und  Birkenmaser. 
Im  Unterteil  drei  geschweifte  Schubladen  mit  dunklen  Stricheinlagen. 
Im  Mittelteil,  hinter  der  schrägen  vorklappbaren  Schreibplatte,  zwei 
Gefache,  seitlich  davon  je  3  Schubladen.  Oberteil  zweitürig,  im 
Innern  Nische  mit  Tür,  seitlich  je  drei  Schubfächer  und  oben  zwei 
Bücherborde.  Auf  der  Außenseite  der  Schreibplatte  und  auf  den  Türen 
gerahmte  Maserholzverdoppelungen.  Über  dem  Aufsatz  profiliertes, 
gebrochen  geschweiftes  Gesims.  Bronze^Beschläge  und  Handhaben. 
Süddeutsch \  18.  Jahrhundert.  Höhe  218,  104/63  cm. 

147  Stollenschrank,  Palisander  und  Rosenholz.  Die  beiden  vorderen 
abgeschrägten,  mit  Rosenholz  eingelegten  Edcen  ruhen  auf  zwei  hohen 
geschwungenen  Beinen,  die  durch  Steg  mit  der  Rückwand  verbunden 


sind.  In  der  geschwungenen  Schauseite  zweiteilige  Tür,  darüber 
Schublade.  Auf  allen  Teilen  reiche,  figürliche  und  ornamentale 
Ahorneinlagen.  Reiche  Verzierungen  und  Beschläge  in  Goldbronze. 
‘Französisch,  um  177 Höhe  162,  70/37  cm. 

148  Bauernstuhl,  schwarz  Eiche.  Lehne  mit  Herzausschnitt  undFratzen= 
Ornament. 

149  Bauernstuhl,  schwarz  Eiche.  Auf  der  Rückenlehne  Ornamente 
mit  lyraförmigem  Ausschnitt. 

150  Paar  italienische  Stühle.  Mit  reidi  geschnitzten  Ornamenten. 
Renaissancestil 

151  Schreibkonimode,  Nußbaum.  Dreilädig,  auf  vier  geschwungenen 
Beinen.  Schräge  und  gewölbte,  vorklappbare  Schreibplatte.  Im  Innern 
Nische  in  der  Mitte,  seitlich  je  zwei  Schubfächer,  darüber  Querbord. 
Die  Decke  geschwungen,  mit  abgerundeten  Seitenkanten.  Sämtliche 
Teile  reich  mit  Blumen  und  Blattwerk  eingelegt.  Ornamentierte  Be^ 
Schläge  und  Handhaben  aus  Goldbronze. 

Rohoho.  Höhe  105,  78/50  cm. 

152  .Lehnsessel,  schwarz  und  braun  Eiche.  Reich  gesdinitzt  mit  Orna¬ 

menten  und  Blumen.  Auf  Sitz,  Rüdcenlehne  und  Armstützen  hand= 
gestickte  Bezüge. 

Hohhäncfisch,  um  1820.  Höhe  137  cm. 

153  Empire- Sessel,  rot  Mahagoni.  Auf  vier  Beinen.  Der  Sitz  und 
die  hohe  Rückenlehne  mit  geschorenem  Sammetbezug.  Gelbe  Dar= 
Stellungen  auf  hellgrünem  Grund.  Die  Wände  der  Armlehnen  innen 
und  außen  mit  grünem  Sammetbezug.  Mit  fein  gearbeiteten  Gold= 
bronzebeschlägen  verziert. 

154  Paar  Armlehnsessel,  auf  vier  geschwungenen  Beinen,  nadi  außen 
gebogenen  Armlehnen  und  runder  Rüdienlehne.  Mit  vergoldeten 
Ornamenten  und  Blumenwerk.  Auf  Sitz  und  Rüdcenlehne  helle  Be= 
züge  mit  roten  Blumen. 

Französisches  Speit- Ba roch.  Höhe  je  112  cm. 

155  Spinnrad,  Buche.  Höhe  88  cm. 

156  Spinnrocken  auf  rundem  Untergestell  mit  drei  Füßen.  Reich  pro= 
filiert  und  mit  Zinn  eingelegt.  Höhe  125  cm. 

157  Lisänen-Schrank,  Nußbaum.  Die  Schauseite  auf  drei,  die  Rüdc= 
Seite  auf  zwei  Kugelfüßen.  An  der  Vorderseite  drei  Lisänen  mitFarb= 
holz=  und  Beineinlagen  und  geschnitzten  Engelsköpfen  am  Oberteil. 
Auf  der  breiten  Schublade  unten,  auf  den  Türen  und  den  Seitenwänden 
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reichgekehlte  Verdoppelungen.  Das  weit  überhängende  Gesims  reich 
profiliert  und  gekehlt. 

Deutsch,  Erüh-Barock.  Höhe  205,  217/78  cm. 

158  Postament,  schwarz  Eiche.  Drei  geschwungene,  reich  geschnitzte 
Stützen  auf  geschweifter  Platte  mit  vier  Kugelfüßen, 

Deutsch,  Barock.  Höhe  122,  105/55  cm. 

159  Standuhr  mit  Gewichtantrieb.  Auf  dem  Metallzifferblatt  Inschrift: 
Johann  Vonnissen,  Das  hohe  Holzgehäuse  mit  China=Dekor,  Gold 
auf  schwarzem  Grund,  in  Lachmalerei. 

Hoffändisch,  um  1700.  Höhe  230  cm, 

160  Zweitüriger  Büfettschrank,  Eichen,  mit  feinen  verkröpften 
Füllungen  und  Stäben  in  schwarzem  Holz  verziert. 

Rheinische  Renaissance. 

Höhe  155/152/68  cm.  Abbildung  Tafel  X 

161  Zweitüriger  Linnenschrank,  Eichen.  Ebenso. 

Höhe  190/170/72  cm.  Abbildung  Tafel  X 

162  Großer  zweitüriger  Schrank  mit  zwei  Schubladen  unten. 
Nußbaum  mit  reich  geschwungenem  Gesims,  abgeschrägten  Ecken,  auf 
fein  gemaserten  Füllungen  aufgelegte,  holzgeschnitzte  Verzierungen. 
Lü  kecker  Barock. 

Höhe  260/220/90  cm.  Abbildung  Tafel  XI 

163  Großer  Kabinette  Aufsatzschrank,  Mahagoni.  Unterteil  mit 
vier  Schubladen,  vorne  und  seitlich  bauchig  geschweift.  Oberteil  mit 
Glas,  fein  geschwungenem  Gesims,  Louis  XV.=Beschlägen. 

Höhe  250/200/67  cm.  Abbildung  Tafel  XII 

164  Halbrunde  Kommode,  Mahagoni  mit  vier  Schubladen,  die 
obere  senkrecht  gerieft. 

Engfisch.  Sheraton. 

Höhe  82/73/47  cm.  Abbildung  Tafel  XIII 

165  Halbrunde  Kommode.  Gegenstück  zum  Vorigen. 

Abbildung  Tafel  XIII 

166  Ovaler  Tisch,  einsäulig  auf  drei  flachen  Füßen  in  Kirschbaum,  Platte 
beiderseitig  poliert,  obere  Seite  in  verschiedenen  Hölzern  ringartig 
eingelegt,  der  Spiegel  mit  einer  Küstenlandschaft  reich  intarsiert. 
Eranzösisch,  um  I800.  Höhe  78/76/68  cm. 

1 67  Aufsatzbüfett,  Eichen,  mit  gedrehten  Säulen,  im  Untersatz  F üllungen 
mit  Schnitzereien. 

Eriesisch  lRJo,  Höhe  190/144/52  cm 
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168  Ovaler  Klapptisch,  Eichen,  mit  Stegverbindung. 

Norddeutsch,  um  ljoo.  Höhe  76/97/150  cm, 

169  Cylinderbureau,  Mahagoni,  mit  drei  Schubladen  und  Aufsatz, 
Dreitürig,  mittlere  Tür  ein  Spiegel. 

Engfisch  um  18oo.  Höhe  165/116/60  cm. 

170  Großer  Wandspiegel,  mit  schwerer  reicher  Holzschnitzerei,  ver» 
goldet  und  facettiertem  Glas-  90/57  cm. 

Würzburger  Barock.  Höhe  220/125  cm. 

171  Sechs  Polsterstühle,  dunkel  Mahagoni,  poliert. 

Lübeck.  Höhe  98/51/41  cm. 

172  Polstersessel,  Rotbuche. 

Barocß.  Höhe  100/72/45  cm. 

173  Backensessel.  Rotbuche. 

Deutsdie  Renaissance.  Höhe  11 7/62/69 cm. 

174  Großer  zweitüriger  Schrank,  unten  zwei  Schubladen.  Nußbaum 
mit  abgeschrägten  Ecken  und  eingelegten  Stäben. 

Hamburg  er  Barock.  Höhe  245/220/78  cm.  Abbildung  Tafel  XI 
173  Sofabank,  Mahagoni,  mit  hellen  Einlagen  und  schwarzen  Punkten. 
Höhe  85/190/70  cm. 

176  Chippendalespeisezimmer  nach  alten  Modellen  aus  Mahagoni» 
holz  angefertigt  mit  fein  gebogten  Verzierungen  und  Galerien,  be» 
stehend  aus:  Sideboard,  Höhe  119/170/65  cm,  —  Glasschrank, 
Höhe  200/120/43  cm,  —  Doppeltisch,  Höhe  80/340/120  cm, 
6  Stühlen  je  100/54/46  cm. 
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MITTWOCH,  VORMITTAGS  10  UHR 


Porzellan 

BERLIN 

177  Nackter  Mann  mit  rotem  Tuch  und  Krone,  Berlin,  Höhe  15  cm, 

178  Frauengestalt  in  hellrotem  Mantel  mit  Szepter,  Reichsapfel  und  Krone, 
Berlin,  Szeptermarke.  Um  1780.  Höhe  17  cm. 

179  Hygiea  in  hellgrüner  Gewandung  mit  Schlange.  Berlin,  Szeptermarke. 
Um  1780.  Höhe  13  cm. 

180  Daphne  mit  violettem  Gewand,  die  Arme  erhoben.  Berlin,  Szepter^ 
marke.  Um  1780.  Höhe  14  cm. 

181  Frauenfigur  mit  grünem  Mantel,  Szepter  und  Krone.  Berlin,  Szepter^ 
marke.  Um  1780.  Höhe  13  cm. 

182  Mädchenfigur  in  Hermelinmantel,  mit  Szepter  und  Krone.  Berlin. 
Szeptermarke.  Um  1780.  Höhe  12  cm. 

183  Gruppe,  weiß  glasiert,  Vulcanus,  Venus  und  Cupido,  Berlin,  Szepter¬ 
marke.  Höhe  32  cm. 

184  Winzer  und  Winzerin.  Gegenstücke.  Mit  flachen  Henkelkörben. 
Auf  goldverzierten  Recaillesockeln.  Berlin,  Szeptermarke.  19.  Jahr^ 
hundert.  Höhe  je  22  cm. 

185  Tasse  mit  Golddekor.  Alt=Berlin. 

186  Biskuitbüste  des  Freiherrn  v.  Schenk  auf  Notzing.  Fürst  Erzbischof 
von  Prag.  Feine  Arbeit,  um  1820.  Höhe  17  cm. 

187  Junge  mit  Trauben.  Bunt.  Damm.  Höhe  11  cm. 

188  Paar  Biedermeier^Gruppen.  Bunt.  Höhe  je  9  cm. 

189  Paar  Porzellanteller.  Duc  d'Angouleme.  Empire.  Durchni.  je  25  cm. 

190  Merkur^Gruppe.  Amor,  Merkur  einen  Brief  reichend.  Rechts  Hahn. 
Berlin.  Höhe  23  cm. 

MEISSEN 

191  Zwei  schreitende  Putten.  Der  eine  Flöte  blasend,  der  zweite  singend. 
Meißen,  Modellnummer  2992.  Höhe  11  cm. 

192  Erntefest.  Knabe  und  zwei  Mädchen  mit  Feldfrüchten  in  den  Händen. 
Ein  zweiter  Knabe  erhöht,  spielt  die  Klarinette.  Auf  durchbrochenem 

;  Rocaillesodcel.  Meißen.  Schwertermarke.  Um  1760. 

Höhe  22  cm.  Abbildung  Tafel  XIX. 
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193  Sitzender  Hund,  weiß  und  braun.  Meißen.  Schwertermarke.  Um  1750. 

Höhe  22  cm.  Abbildung  TaFel  XVII 

194  Komödiant  mit  Maske  und  Dolch  im  Gürtel.  Meißen.  Schwertermarke. 
Höhe  17  cm. 

195  Apostelfigur,  weiß  glasiert,  auf  Postament,  in  faltigem  Mantel  mit  er= 
hobener  Rechten.  Meißen,  Kaendler. 

Höhe  48  cm.  Abbildung  Tafel  XVII 

196  Mädchen  in  buntem  Maskenkostüm  mit  gelbem  Rode.  Meißen? 

Höhe  9  cm. 

197  Enghalsväschen  mit  blauem  Chinadekor,  rot  und  gold  bemalt.  Meißen. 
Höhe  7  cm. 

198  Tasse  mit  Blumenmalerei.  Meißen. 

199  Tasse  mit  Zwiebelmuster.  Meißen. 

200  Dosendeckel  mit  rundem  Relief:  Das  Urteil  des  Paris.  Weiß.  Meißen. 
Schwertermarke.  Länge  12,5,  Breite  11  cm. 

201  Dosendeckel  mit  Relief:  Göttin  mit  Blumenfüllhorn,  auf  liegendem 
Pferde  sitzend.  Weiß.  Meißen.  Länge  10,  Breite  8  cm. 

202  Dosendeckel  mit  Relief:  Schlafende  Nymphe,  von  Faun  belauscht. 
Weiß.  Meißen,  Schwertermarke.  Länge  12  cm,  Breite  6  cm. 

203  Dosendeckel  mit  Relief:  Diana  mit  den  Hunden.  Weiß.  Meißen, 
Schwerterm arke.  Länge  7,5,  Breite  5,5  cm. 

204  Dosendedeel  mit  Relief:  Josef  und  der  Jesusknabe.  Weiß,  Meißen. 
Länge  18,5,  Breite  12  cm. 

205  Dosendedcel  mit  Relief:  Tempelszene.  Weiß.  Meißen,  Schwerter¬ 
marke.  Länge  7,  Breite  6  cm. 

206  Teedose  mit  farbigen  Motiven  aus  dem  Bergwerksleben,  Blumen-  und 
Golddekor.  Frühes  Meißen,  Schwertermarke.  Seltenes  Stück. 

Höhe  12  cm.  Abbildung  Tafel  XIX 

207  Sechs  Tassen  und  Untertassen.  Mit  goldenen  Rocailleornamenten, 

Blumen  und  Watteau=Szenen  in  Landschaft.  Frühes  Meißen,  Schwerter= 
marke,  Malermarke  4.  Abbildung  Tafel  XIX 

208  Schälchen,  viereckig  mit  eingebogten  Ecken.  Im  Spiegel  Chinadekor, 
brauner  Außenrand.  Frühes  Meißen,  Schwertermarke.  11/11,5  cm. 

209  Tafelaufsatz  mit  blauem  goldübermalten  Dekor,  von  zwei  Putten 
gehalten,  die  auf  weißem  Sockel  mit  grünen  Ranken  stehen.  Meißen, 
Schwertermarke.  Höhe* 35  cm. 

210  Gärtnerin  mit  grünem  Mieder  und  violettem  Rode.  Die  ausgebreitete 
Schürze”voll  Blumen.  Frühes  Meißen,  Schwertermarke. 

Höhe  23  cm.  Abbildung  Tafel  XIX 
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FRANKENTHAL 

211  Körbdien,  durchbrochen,  mit  Henkeln.  Auf  dem  Spiegel  Putten  in 
Eisenrotmalerei.  Frankenthal.  Marke  der  kurfürstlichen  Verwaltung: 
C  T  mit  Krone  und  „B".  Durchmesser  20  cm. 

212  Flaches  Körbchen,  durchbrochen,  auf  Fuß  und  mit  Henkeln.  Im  Spiegel 
Putten  in  Eisenrotmalerei.  Frankenthal.  Marke  der  kurfürstlichen  Ver= 
waltung:  C  T  mit  Krone  und  „7  3", 

213  Große  Gruppe.  Heiliger  mit  Putten.  Leicht  bemalt.  Frankenthal. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm.  Abbildung  Tafel  XVII 

214  Körbchen,  durchbrochen.  Innen  Blumen-  und  Früchte.  Frankenthal. 
Länge  22  cm. 

215  Tasse  mit  Blumenmalerei.  Frankenthal. 

216  Tasse  mit  Landschaften.  Frankenthal. 

217  Milchkanne  mit  Blumenmalerei.  Frankenthal.  Höhe  18  cm. 

218  Platte,  rund  mit  Blumenmalerei.  Frankenthal.  Durchm.  30  cm. 

219  Platte,  rund  mit  Blumenmalerei  und  Relief.  Frankenthal.  Durchm.  27  cm. 

220  Saladiere  mit  Vogelmalerei,  Frankenthal.  Durchm.  27  cm. 

221  Deckelterrine  mit  llntersatz.  -Mit  breiten  blauen  Ringstreifen  und 

Waffenemblemen  in  Medaillons.  Frankenthal.  Marke  C.  T.  mit  Krone. 
Durchmesser  15  cm.  Abbildung  Tafel  XX 

222  Frühstücks-Service.  Kobaltblau  mit  Blumen  und  Früchten  in  Me= 

daillon.  Kaffee=  und  Milchkanne,  Zuckerdose,  Tasse  und  Untertasse  auf 
Tablett.  Frankenthal.  Marke  C  T  mit  Krone.  Erster  Versuch  in 
Kobaltblau,  selten.  Abbildung  Tafel  XX 

223  Dedceltasse  mit  zwei  Henkeln.  Auf  Untertasse.  Blattmusterrand  mit 
farbigen  Watteauszenen.  Frankenthal.  Marke  CT  mit  Krone. 

224  Viereckige  Platte,  gerieft,  mit  blauem  Blumendekor.  Frankenthal. 
Marke  C  T  mit  Krone.  22/22  cm 

225  Sauciere  mit  Rankenhenkeln.  Blumen  und  Geflügeldekor.  Franken^ 
thal,  Marke  CT  und  Krone.  Höhe  11,  22/17  cm- 

226  Tasse  mit  Untertasse.  Mit  Goldrand  und  buntem  Blumendekor. 
Frankenthal,  Marke  C  T  mit  Krone. 

227  Butterlöffel  mit  grünen  Streublumen  und  rotem  Rocailledekor.  Franken= 
thal,  Marke  CT  mit  Krone. 

228  Drei  Tassen  mit  vier  Untertassen.  Mit  blauen  Blumen  und  Korb= 

musterrändern.  Frankenthal,  Marke  CT  mit  Krone,  Malerzeichen  AH. 

Abbildung  Tafel  XIV 

229  Deckelterrine,  rund  mit  Längsriefen,  mit  Blumendekor  in  Blaumalerei 

und  Ananas  als  Deckelknopf.  Frankenthal,  Marke  CT  mit  Krone. 
Durchmesser  22  cm.  Abbildung  Tafel  XI V 
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FÜRSTENBERG 

230  Mädchen  mit  Körben,  in  denen  Äpfel  und  Trauben.  Rotgelbes  Mieder 
mit  grünem  Rode.  Fürstenberg,  Marke  F. 

Höhe  10  cm.  Abbildung  Tafel  XIX 

231  Lautenspielerin  auf  Baumstamm  sitzend.  Rotgelbe  Bluse  und  violetter 
Rock.  Fürstenberg,  Marke  F.  Höhe  19  cm.  Abbildung  Tafel  XVIII 

232  Deckelvase  mit  Muschelhenkeln,  Vogel  und  Landschaftsdekor  und 

Aster  als  Deckelknopf.  Fürstenberg,  im  inneren  Halsrand  Marke  F. 
Höhe  36.  Abbildung  Tafel  XIX 

233  zzwei  Biskuit-Büsten.  Weiß,  auf  blauen,  reich  mit  Gold  verzierten, 
viereckigen  Sockeln.  Jerome  Napoleon  und  seine  Gemahlin.  Modelliert 
von  Ruhl.  Fürstenberg.  Die  beiden  einzig  existierenden,  in  der  Literatur 
a.  v.  O.  erwähnten  Exemplare.  Höhe  je  40  cm.  Abbildung  Tafel  XVII 

234  Biskuit^Büste,  weiß.  Jerome  Napoleon  in  MarschalLUniform.  Auf 
rundem  kannelierten  Sockel.  Fürstenberg. 

Höhe  22  cm.  Abbildung  Tafel  XIX 

235  Paar  Teller  mit  durchbrochenem  Rand,  im  Spiegel  Landschaftsdekor. 
Fürstenberg,  Marke  F.  Durchmesser  23,5  cm. 

236  Ritter  und  Edelfräulein  in  bunter  Tracht.  Fürstenberg,  Marke  F  mit 
Punkt.  Höhe  17  cm. 

VERSCHIEDENE  MANUFACTUREN 

237  Tänzer  mit  rotweißgestreifter  Hose,  rosa  Rock  und  schwarzem  Hut. 
Limbach.  Höhe  1  3  cm. 

238  Traubenesser  in  rosa  Weste,  grüngelbgestreifter  Hose.  Rechts  Korb 
mit  Trauben.  Niederweiler.  Höhe  13  cm. 

239  Service  mit  buntem  Landschaftsdekor,  Insekten  und  Goldrand.  Kaffee= 
kanne,  Teekanne,  Milchkanne,  Zuckerdose  mit  Deckel,  Kumpen,  12 
Tassen  und  Untertassen.  Niederweiler,  Marke  N. 

18.  Jahrhundert.  Abbildung  Tafel  XX 

240  Service  mit  VogeL  und  Blumendekor  und  breitem  Goldrand.  Kaffee¬ 
kanne,  Teekanne,  Milchkanne,  Zudcerdose,  Kumpen,  zwölf  Tassen 
und  Untertassen.  Niederweiler,  Marke  Nieder  Empire. 

241  Merkur,  weiß  glasiert,  mit  Aesculapstab  in  der  Rechten-  In  schwebender 
Haltung.  Ansbach?  Höhe  19  cm, 

242  Kaffeekanne  mit  blauem  Blumendekor,  gold  und  farbig  übermalt.  Wien. 
W  appen^Marke. 

Höhe  18,5  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 
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243  AndenkenVTasse  mit  Untertasse.  Blau  mit  Golddekor.  Sevres,  um 
1800. 

244  Runde  Schüssel.  Auf  dem  Rand  Birnen,  im  Spiegel  bunte  Blumen 
und  Vögel  auf  Blüten.  Fayence,  Proskau.  Durchmesser  30  cm. 

245  Wandührchen  mit  reicher  vergoldeter  Rocailleverzierung  und  bunten 

aufgelegten  Blumen,  bekrönt  von  Putte.  Höchst,  rote  Radmarke.  Selten. 
Höhe  20  cm.  Abbildung  Tafel  XVIII 

246  Tasse  mit  Blumenmalerei.  Pfalz=Zweibrüdcen. 

247  Walzenkrug  mit  Malerei.  Inneres  einer  Oberschlesischen  Bauernstube 
des  1 8.  Jahrhunderts.  Auf  dem  Zinndeckel  Relief  des  Joh.  Huss.  Fayence. 
Glienitz.  -Höhe  20  cm. 

248  Kännchen  mit  Mangandekor.  Fayence,  Mosbach  C.  F-  Höhe  12  cm. 

249  Kännchen  mit  Landschaft.  Fayence,  Proskau.  Höhe  10  cm- 

250  Zwergfigur  als  Flakon.  Geige  spielend,  in  buntem  Gewand  mit  großem 
Schlapphut.  Paris,  Jean  Petit.  Marke  J.  P. 

Höhe  18  cm.  Abbildung  Tafel  XVIII 

251  Frühstüdc-Service,  Holzfarben  mit  Landschaften  in  schwarz  in  aus¬ 
gesparten  Medaillons.  Kaffeekanne  mit  Deckel,  Milchkanne  mit  Deckel. 
Zuckerdose  mit  Deckel  und  Tasse.  Auf  Tablett.  Früh  Nymphertburg. 
Eingebrannte  Marke:  Rautenwappen  und  Kreuz- 

Abbildung  Tafel  XX 

252  Grosse  Schustergruppe,  weiß.  Schusterjunge  bei  der  Arbeit-  Kopf 

nach  dem  Vogelkäfig  rechts  hinter  sich  emporgewandt.  Damm- 
Höhe  26  cm.  Abbildung  Tafel  XVII 

253  Kirschkernbeisser  auf  Ast  mit  3  Kirschen-  Naturfarben  bemalt- Wien. 
Wappenmarke, 

Höhe  24  cm.  Abbildung  Tafel  XIX 

254  Tasse  mit  Untertasse.  Mit  rotem  und  goldenen  Rand  und  buntem 
Blumendekor.  Nymphenburg,  eingebrannte  Rautenmarke. 

255  Paar  Vasen  mit  bunten  Reliefblumen  auf  Mauerwerksockel.  Angelehnt 
Putto.  Veilsdorf. 

Höhe  je  21  cm.  Abbildung  Tafel  XVIII 

256  Gruppe  Geographie.  Zwei  Putten  mit  Meßinstrumenten  vor  Globus. 
Limbach,  Schwertermarke-  Höhe  9,5  cm- 

257  Gruppe  Astronomie.  Drei  Putten  mit  astronomischen  Instrumenten 
auf  Rocaillesockel.  Limbach,  Schwertermarke. 

Höhe  13  cm-  Abbildung  Tafel  XIX 

258  Porzellanfigur.  Mädchen  mit  Füllhorn.  Niederweiler?  Höhe  35  cm. 

259  Porzellanfigur.  Knabe  mit  Kniehosen.  Niederweiler?  Höhe  26  cm. 
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260  Paar  Porzellanfiguren.  Gärtner  und  Gärtnerin  zwischen  je  zwei 
Füllhörnern,  die  als  Kerzenhalter  dienen.  Jean  Petit. 

Höhe  20,5,  bezw.  20  cm. 

261  Schreibzeug,  durch  Porzellangruppe  gedeckt.  Mutter  und  Kind  am 
gedeckten  Tisch.  Höhe  17  cm. 

262  Teeservice,  bestehend  aus  sechs  Tassen  mit  Untertassen,  Teekanne 
und  Zuckerdose.  Porzellan,  weiß  mit  buntem  Chinadekor.  Marke  J.  O. 

263  Biedermeier-Teller.  Leicht  gewellter  Rand  mit  Goldstreifen.  Im  Fond 
schwarzes  Sechspaßfeld  mit  bunter  Blumenmalerei.  Durchmesser  26  cm. 

264  Biedermeier-Teller.  Auf  dem  Rand  Glockenblumen  und  Goldver¬ 
zierung,  im  Fond  Rosen  und  Schmetterlinge.  Berlin.  Durchm.  25  cm, 

265  Wedgewood-Teller  mit  Korbgeflecht=Dekor  und  Stern  im  Fond.  " 
Durchmesser  25  cm. 

266  Trembleuse  mit  Deckel  und  2  Henkeln,  weiß  mit  Blumendekor.  Höchst, 
Radmarke. 

267  Untertasse  mit  Blumendekor.  Fulda,  Kreuzmarke. 

268  Obertasse  mit  bunten  Blumen,  Porzellan.  Meißen,  Schwertermarke. 

269  Teekanne  mit  Drachenausguß,  Porzellan,  weiß  mit  Blumendekor. 
Frankenthal,  Marke  C.  T.  mit  Krone.  Höhe  1 1  cm. 

270  Mokkaservice,  bestehend  aus:  Kaffee=  und  Milchkanne,  Zuckerdose, 
paar  Tassen  und  Tablett,  Porzellan,  weiß  mit  bunten  Blumen.  Meißen, 
Marke  A.  R. 

271  Teekanne  mit  Drachenausguß,  Porzellan,  weiß  mit  Blumendekor. 
Fulda,  Kreuzmarke.  Höhe  12  cm. 

272  Trembleuse,  weiß  mit  Jagdszenen.  Berlin,  Szeptermarke. 

273  Kaffeekanne,  Porzellan,  weiß  mit  bunten  Blumen.  Fulda,  Kreuzmarke. 
Höhe  17  cm. 

274  Kleine  Teekanne  mit  Schnabelausguß,  weiß  mit  Blumen.  Ludwigs^ 
bürg,  Marke  C.  C.  mit  Krone.  Höhe  6  cm. 

275  Kleine  Kaffeekanne,  weiß  mit  bunten  Blumen.  Ludwigsburg,  Marke 
C.  C.  mit  Krone.  Höhe  10  cm. 

276  Trembleuse  mit  Deckel  und  2  Henkeln,  weiß  mit  Blumen.  Berlin, 
Szeptermarke. 

277  Teller,  weiß  mit  Blumen.  Meißen,  Schwertermarke.  Durchm.  23,5  cm. 

278  Teller,  wie  vorher.  Meißen.  Durchmesser  23,5  cm. 

279  Teller,  wie  vorher.  Meißen.  Durchmesser  23,5  cm. 

280  Kaffeekanne,  weiß  mit  Blumen.  Frankenthal,  Adam  Berghold. 
Höhe  15  cm. 
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CHINA^PORZELLAN 

281  Paar  K'ang-hli- Vasen.  Gespritzter,  unter  Glasur  kobaltblauer  Grund 
und  Malerei  in  ausgesparten  Medaillons:  Blumen-,  Landschaft^  und 
Ornamentdekor.  China.  Doppelringmarke.  Höhe  je  42  cm. 

282  K'hang-Hi-Deckelvase,  blau  mit  Golddekor.  In  vier  weißen  Feldern 
und  Medaillons  Blumen=,  Landschafts=  und  Ornamentdekor.  China. 
Doppelringmarke.  Höhe  45  cm. 

283  Urnenvase.  Weiß  und  beige  mit  Golddekor.  In  Medaillon  Malerei: 
Ansicht  vom  Oldenburger  Schloß.  Biedermeier.  Höhe  34  cm. 

284  Paar  IChang-Hi- Vasen.  Schlank,  blau  mit  weißem  Blumen=  und 
Blütendekor.  China.  Doppelringmarke.  Höhe  je  35  cm. 

285  China-Vase.  Hellblau  mit  weißen  Elefantenköpfen  als  Henkel. 
Weiß=schwarzer  Blumen-,  Ornament=  und  Vogeldekor,  Höhe  41  cm. 

286  Elf  Teller  mit  bunten  Blumen  und  Vögeln.  China. 

Abbildung  Tafel  XIV 

287  Teller  mit  buntornamentiertem  Rand.  Im  Spiegel  Familienszene  in 
Chinadekor.  Äußerer  Rand  violett,  Marke  J.  S.  Samson,  Paris? 
Durchm.  21  cm. 

288  Imari-Deckelvase,  bauchig,  mit  rot  und  goldenen  Blumen  und  blauem 
Rankenwerk.  Auf  dem  Deckel  Fohund. 

Höhe  37  cm.  Abbildung  Tafel  XVIII 

289  Blumenschale,  Olivfarben  glasiert,  mit  aufgelegten  Blütenzweigen 
und  Vögeln  in  Naturfarben.  China.  Höhe  15,  37/25  cm. 

290  Paar  Urnenvasen.  Auf  der  violetten  engmaschigen  Leibung,  in  aus= 
gesparten  grünumrandeten  Medaillons  bunte  Figuren  und  Landschafts= 
Szenen.  Auf  Fußteil  sowie  auf  Schulter  und  Hals  bunte  Ornamentik. 
Zwei  Fabeltiere  als  Henkel.  China,  mit  grüner  Marke. 

Höhe  je  37  cm.  Abbildung  Tafel  XII 

291  Enghalsvase,  mit  bunten  Fabeltieren  auf  Leibung  und  Hals.  Fußteil, 

Schulter  und  Halsrand  mit  bunten  Ornamenten.  China,  Familie  verte. 
Höhe  44  cm.  Abbildung  Tafel  XII 

292  Teller,  mit  bunten  Blumen.  China. 

Dm.  26  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 

293  Paar  Teller,  tief,  mit  bunten  Blumen  auf  dem  Rand  und  goldumrahmter 
Landschaft  im  Spiegel.  China. 

Dm.  23  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 

294  Teller,  mit  buntem  Blumendekor  und  Ornamenten.  China. 

Dm.  23  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 

295  Platte,  oval,  mit  gebogtem  Rand,  Rot  und  goldener  Blumen=  und 
Ornamentdekor.  Ostindische  Compagnie. 

38/31  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 
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296  Korb,  mit  zwei  Henkeln.  Wände  durchbrochen.  Auf  dem  roten  Rand 
goldener  Meanderfries  und  Bfumenguirlande.  Im  Fond  Blumenbouquet. 
Ostindische  Compagnie.  Höhe  8,22/18  cm. 

Abbildung  Tafel  XIV 

297  Kaffeekanne,  mit  rot  und  goldenen  Blumen  und  Frucht  auf  dem 
Deckel.  Ostindische  Compagnie. 

Höhe  25  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 

298  Paar  Imari-Teller,  mit  Blüten  und  Landschaftsdekor  in  Rot,  Blau  und 
Gold.  Japan.  Dm.  22,5  cm. 

299  Grosser  Teller,  mit  Ornamenten  auf  dem  Rand  und  Landschaft  im 
Spiegel  in  Blaumalerei.  China.  Dm.  41,5  cm. 

300  Teller  ,  mit  Blättern  und  Fabeltier  in  Blaumalerei.  China.  Durchm.  32  cm. 

301  Schüssel,  oval  mit  gebogtem  Rand  und  bunten  Streublumen.  Ost= 
indische  Compagnie.  Länge  42,  Breite  35  cm. 

FAYENCE,  GLAS 

302  Rebenblatt,  naturfarben  bemalt.  Fayence,  Proskau.  Durchm.  23  cm. 

303  Runde  Platte  mit  Blumen.  Fayence,  Straßburg.  Durchmesser  38  ein, 

Ein  Pendant  im  Kunstgewerbe=Museum  zu  Straßburg. 

304  Ovale  Platte  mit  Abtwappen.  Geschweift.  Fayence,  Oberitalien. 

Länge  31  cm. 

305  Zuckerdose  mit  Manganmalerei.  Fayence,  Friedberg  i.  B.  Länge  1 5 cm. 

306  Majolika-Platte.  Kupfer=Eüster.  Spanisdi=Maurisch.  Durchm.  17  cm. 

307  Vexierkrug,  bimförmig.  Gelb  und  grün  bemalt.  Fayence.  Höhe  23  cm, 

308  Paar  Körbe.  Durchbrochen  und  ornamentiert.  Weiß  Fayence,  Marke 
J.  M.  R.  in  Poppelsdorf.  Höhe  7,  22/17  cm. 

309  Tischplatte,  viereckig.  Von  grüner  Guirlande  mit  blauen  Blumen 

umsäumt.  In  der  Mitte  LIrne.  Fayence,  Münden.  Dreihackenmarke 
und  F.  Länge  73,  Breite  54  cm.  Abbildung  Tafel  XVI. 

310  Tischplatte,  viereckig,  mit  abgerundeten  Ecken.  In  reicher  Rocaille» 

ornament=Umrahmung  Landschaft  mit  Kloster  und  zwei  Mönchen, 
vor  Kruzifix  knieend,  in  Blaumalerei.  Fayence,  Fulda,  Marke  I.  D.  O. 
Länge  69,  Breite  46  cm.  Abbildung  Tafel  XVI. 

311  Paar  Deckel vasen,  eiförmig,  sechskantig  mit  Längsriefen.  Auf  der 
Leibung  sechs  spitzovale,  blaugerahmte  Medaillons  mit  gelben  Blaü> 
Ornamenten  auf  grünem  Grund.  Unten,  sowie  auf  Schulter  und  dem 
von  grünem  Fabeltier  bekrönten  Deckel  blaue  und  gelbe  Ornamente. 
Fayence.  Delft.  Marke  A.  K.  <Aelbregt  de  Kaiser).  Sehr  selten. 
Höhe  je  37  cm. 

Abbildung  Tafel  XVIII 
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312  Ovale  Platte  mit  gebogtem  grünen  Rand.  Im  Spiegel  manganviolette 
Landschaftsmalerei.  Fayence.  Straßburg,  Marke  H  <Hanong>. 
Länge  32,  Breite  23,5  cm. 

313  Enghalskrug  mit  Zinndeckel  und  Zopfmusterhenkel.  Dunkelblaue 

Streublumen  auf  hellblauem  Grund.  Fayence.  Bayreuth,  Marke  R. 
Höhe  25  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 

314  Enghajskrug  mit  Zinndeckel  und  Zopfmusterhenkel.  Blauer  Blumen^ 
dekor  auf  hellblauem  Grund.  Fayence.  Hanau. 

Höhe  23  cm.  Abbildung  Tafel  XIV 

315  Paar  Deckel- Vasen,  der  ursprünglich  blaue  Dekor  mit  Bronzelack  und 
Chinoiserien  übermalt.  Auf  dem  Deckel  Fohund.  Delft?  Marke: 
Blütenzweig. 

Höhe  47  cm.  Abbildung  Tafel  XIII 

316  Schüssel  mit  Architektur=Dekor  in  weißgehöhter  Blaumalerei  auf 
hellblauem  Grund.  Italienische  Fayence.  Durchmesser  30  cm. 

317  Schüssel  mit  VogeL  und  Blumendekor  in  Blaumalerei  auf  hellblauem 
Grund.  Fayence.  Delft.  Durchmesser.  35  cm. 

318  Kuchenteller  auf  niedrigem  Fuß.  Mit  Blaumalerei.  Tritonen  in 
Küstenlandschaft.  Italienische  Fayence.  Turin.  Durchmesser  32  cm. 

319  Schüssel  mit  zwei  Henkeln.  Weiß,  mit  blauen  Blattranken  und  Ringen. 
Fayence.  Kellinghusen.  Durchmesser  24  cm. 

320  Paar  Schüsseln  Reflex  metallique.  Spanische  Majolika.  Durchm.29,5  cm. 

321  Delfter  Teller  mit  gewelltem  Rand.  VogeL  und  Blumendekor  in 
Blaumalerei.  Durchmesser  31,5  cm. 

322  Fayence^Platte  mit  blauem  Chinadekor.  Englisch.  Oval.  Länge  46, 
Breite  36  cm. 

323  Fayence^Platte,  wie  vorher.  Länge  43,  Breite  33  cm. 

324  Reichsadlerhumpen.  Auf  der  Leibung  Doppeladler  mit  den  Staaten= 
Wappen  auf  den  Flügeln  in  bunten  Emaillefarben.  Mit  Deckel.  Höhe 
40  cm. 

325  Deckelpokal.  Kristall.  Auf  profiliertem,  hohen  Fuß.  Mit  geschliffenen 
Blumenornamenten  auf  der  Leibung.  Höhe  38  cm. 

326  Paar  Biedermeier^Vasen.  Rotes  Glas  mit  Guirlanden  in  Gold  und 
weißer  Emaillemalerei,  Höhe  32  cm. 
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MITTWOCH, NACHMITTAGS  3  UHR 


Holz=  und  Marmorplastik 

327  Heil,  Sebastian  am  Baumstamm.  Auf  Postament.  Holz,  vollrund  ge= 
schnitzt  und  polychromiert.  Deutsch,  Barock.  Höhe  70  cm, 

328  Bischof,  stehend,  in  langem,  faltenreichen  Gewand  und  Mütze.  Rechte 
Hand  fehlt.  Holz,  halbrund  geschnitzt  und  polychromiert.  Deutsch.  Höhe 
95  cm. 

329  Heil.  Elisabeth.  Flachrelief.  Holz,  geschnitzt  und  polychromiert.  Höhe 
90  cm. 

330  Paravent-Rahmen.  Holz,  mit  Ornamenten  geschnitzt  und  vergoldet. 
Empire.  Höhe  105,  Breite  82  cm. 

331  Heilige  Magdalena  stehend,  den  Blick  nach  links  oben  erhoben.  Das 
rechte  Knie  leicht  gebeugt.  Die  rechte  Hand  frei  erhoben.  Die  Linke 
hebt  den  schweren  Mantel,  der  vor  der  Brust  durch  eine  Spange  ge¬ 
halten  wird,  etwas  an.  Auf  modernem  achteckigen  Sockel.  Lindenholz' 
halbrund  geschnitzt.  Deutsch,  Barock.  Höhe  120  cm. 

332  Bischof,  stehend,  in  langem  pelzbesetztcn  Übergewand.  Der  rechte  Arm 
erhoben,  der  linke  hält  ein  Buch,  worauf  ein  Hahn  steht.  Auf 
modernem  achteckigen  Sockel.  Halbrund  geschnitzt.  Deutsch, 
Renaissance.  Höhe  140  cm. 

333  Bischof,  stehend,  in  reichem  Gewand  und  Tiara.  Die  Rechte  hält  ein 
geöffnetes  Buch,  die  linke  Hand  fehlt.  Holz,  vollrund  geschnitzt  und 
polychromiert.  Deutsch,  Barock.  Höhe  70  cm. 

334  Papstfigur  mit  Tiara.  Kniestück.  Die  rechte  Hand  hält  ein  Haus,  in 
der  linken  Stab  mit  Doppelkreuz.  Holz,  halbrund  geschnitzt  und  poly^ 
chromiert-  Deutsch,  Barock.  Höhe  80  cm. 

335  Heilige.  Halbfigur.  Hält  ?n  der  rediten  Hand  ein  Buch.  Mit  Gold 
und  Silberfassung.  Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Holz,  halbrund  geschnitzt 
und  polychromiert.  Höhe  70  cm. 

336  St.  Veit  als  Märtyrer.  Holz,  vollrund  geschnitzt  und  polychromiert. 
Deutsch,  Barock.  Höhe  70  cm. 

337  Christus,  stehend,  aus  einer  Auferstehungsgruppe.  Der  Kopf  mit 
langem  lodeigen  Haar  und  Bart  nach  links  geneigt,-  die  Rechte  segnend 
erhoben.  Das  faltenreiche  Gewand  lose  um  den  Körper  geschlungen. 
Niederrheinisdi,  Barock.  Lindenholz,  vollrund  geschnitzt. 

Höhe  140  cm.  Abbildung  Tafel  XV. 


338  St.  Rochus  in  schreitender  Steilung,  den  linken  Fuß  vorgestellt.  Über 
dem  grauen- Untergewand  mit  Gürtel,  grün  gefütterter  Mantel  mit 
schwarzem  Kragen,  Beide  Hände  erhoben.  Kopf  in  reichem  Locken* 
haar  und  Bart  mit  Heiligenschein,  etwas  geneigt.  Vollrund  geschnitzt 
mit  alter  Fassung.  Niederrheinisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  155  cm. 

339  Taufengel,  stehend,  hält  auf  den  verschränkten  Armen  ein  Taufbecken, 
das  mit  Eichenlaub  verziert  ist.  Auf  dem  Kopf  eine  Krone.  Langes 
dunkelgrünes  Gewand  mit  Schärpe.  Lindenholz,  vollrund  geschnitzt 
mit  alter  Bemalung.  Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  135  cm- 

340  Paar  Figuren,  liegend,  auf  den  rechten  bezw-  linken  Arm  aufgestützt. 
Die  beiden  anderen  erhobenen  Arme,  die  vermutlich  ein  Schild  hielten, 
fehlen.  Die  faltenreichen  Gewänder  und  das  Lockenhaar  mit  reicher 
Vergoldung.  Lindenholz,  halbrund  geschnitzt  mit  alter  Bemalung. 
Süddeutsch,  I  S  Jahrhundert.  Höhe  je  70  cm. 

341  Madonna  mit  Kind.  Der  Christusknabe,  dessen  rechte  Hand  segnend 
erhoben,  wird  von  dem  linken  Arm  der  Mutter  umfaßt  und  steht  auf 
deren  Gewand,  das  von  der  rechten  Hand  der  Maria  etwas  angehoben 
ist-  Die  linke  Hand  des  Kindes  fehlt-  Auf  dem  kurzen  Kopftuch  der 
Madonna  kleine  Krone.  Auf  modernem  achteckigen  Sockel.  Linden* 
holz,  vollrund  geschnitzt.  Deutsch,  Spätgotisch.  Höhe  85  cm. 

342  Christus  am  Marterpfahl.  Der  Körper  etwas  nach  links  dem  Pfahl 
zugewandt.  Das  linke  Bein  steht  vor  dem  rechten,-  der  Kopf  stark  nach 
links  geneigt.  Eichenholz,  vollrund  geschnitzt.  Deutsch,  Barock. 

Höhe  95  cm.  Abbildung  Tafel  XV 

343  Johannes  aus  einer  Kreuzigungsgruppe,  stehend  im  langem,  falten* 
reichen  Gewand.  Die  rechte  Hand  liegt  vor  der  Brust,-  der  linke  Arm 
ist  etwas  nach  rückwärts  gestreckt.  Der  Kopf  in  dichtem  Lockenhaar 
etwas  nach  links  gewandt-  Eichenholz,  vollrund  geschnitzt-  Deutsch, 
Barock.  Höhe  100  cm. 

344  Maria  aus  einer  Kreuzigungsgruppe,  stehend,  in  langem  faltenreichen 
Gewand.  Die  Hände  vor  der  Brust  zusammengelegt,  den  Kopf  mit 
weitem  Kopftuch  etwas  nach  rechts  geneigt.  Eichenholz,  vollrund 
geschnitzt.  Deutsch,  Barock.  Gegenstück  zum  Vorigen. 

345  Heilige  Anna,  sitzend,  den  Oberkörper  etwas  vorgeneigt.  Arme  und 
Füsse  fehlen.  Das  ausdrucksvolle,  vom  Kopftuch  umrahmte  Gesicht 
etwas  nach  links  gewandt.  Lindenholz,  halbrund  geschnitzt.  Deutsch, 
16.  Jahrhundert.  Höhe  75  cm. 

346  Heilige  Catharina,  Halbfigur,  mit  Schwert  in  der  Rechten,  die  Linke 
auf  das  Rad  gestützt.  Rote  und  grüne  Bemalung.  Vollrunde  Reliquien* 
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figur  auf  bemaltem  Holzpostament.  Auf  der  Rückseite:  JOHANES 
ADAM  RUNT  ...  und  ADAM  LIEBL  ■  N  1664. 

Höhe  75  cm.  Abbildung  Tafel  X 

347  Apostelfigur,  mit  Lockenhaar  und  Bart,  die  Linke  erhoben,  in  der 

Rechten  ein  Buch.  Alte  Gold=-  und  Silberfassung.  Vollrund.  Von 
Hans  Haake,  1517.  Stammt  aus  der  Kirche  in  Werben  in  der  Altmark. 
Höhe  57  cm.  Abbildung  Tafel  XIII 

348  Apostelfigur.  Körper  nach  rechts,  Kopf  nach  links  gewandt  und  er= 

hoben,  die  Rechte  vor  der  Brust.  Alte  Gold=  und  Silberfassung. 
Vollrund.  Von  Hans  Haake,  1517.  Stammt  aus  der  Kirche  Werben 
in  der  Altmark.  Höhe  52  cm.  Abbildung  Tafel  XIII 

349  Bischof,  Halbfigur,  in  der  erhobenen  Linken  ein  flammendes  Goldherz. 

Halbrund  geschnitzt.  Höhe  51  cm.  Abbildung  Tafel  X 

350  Englische  Tischuhr.  Holzgehäuse  und  Glasscheiben,  mit  drehbarem 
chinesischem  Zifferblatt.  Um  1750  für  China  gearbeitet. 

Höhe  20  cm.  Abbildung  Tafel  XIII 

351  Zwei  Reliquienschreine,  pyramidenförmig,  zweiseitig,  in  reichge= 
schnitzten  Gehäusen.  Russisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  85  cm. 

352  Tabernakel.  Auf  den  Vorderseiten  des  Holzgehäuses  reich  getriebene 
Messingauflage,  die  durch  einen  Strahlenkranz,  der  das  Auge  Gottes 
umgibt,  gekrönt  ist.  Überlingen,  Rokoko.  Höhe  90  cm. 

353  Reliquienschrein.  Vorderseite  von  zwei  gedrehten  Säulen  flankiert, 
darüber  geschnitzter  Aufsatz  mit  verschlungenen  :  C.  S.  In  dem  Schrein 
Kreuzigungsgruppe,  umgeben  von  Engeln  mit  Leidensattributen. 

Holz,  Deutsch,  Barock.  Höhe  55,  35/25  cm. 

354  Reliquienschrein  mit  Madonna  und  Kind  im  Strahlenkranz.  Silber 
vergoldet,  auf  Bronzesockel. 

Holz.  Russisdi,  Barock.  Höhe  35,  22/10  cm. 

355  Monstranz  mit  reicher  Vergoldung  und  Schnitzerei. 

Holz.  Deutsch,  Barock.  Höhe  55  cm. 

356  Pieta.  Ältere  Fassung.  Holz.  Niederrheinisch,  um  1500.  Höhe  60  cm. 

357  Reliquienschrein,  holzgeschnitzt  und  vergoldet.  Rokoko.  Höhe  35  cm. 

358  Paar  Altarleuchter,  holzgeschnitzt  und  vergoldet,  auf  Schnedcenfüßen. 
Rokoko.  Höhe  je  65  cm. 

359  Marmorgruppe,  weiß.  Mutter  und  Kind.  Von  F.  Förster.  Höhe  90  cm. 

360  Marmorgruppe,  weiß.  „Züchtigung  Amors  durch  Psyche."  Von 
G.  Eberlein,  Roma  1890.  Auf  grauem  Marmorsockel. 

Gesamthöhe  85  cm. 


361  Holzpostament.  Schwarz,  mit  Ornamentschnitzerei  an  den  vier  Ecken 
der  unteren  und  oberenV erdickung.  Zum V origen  passend.  Höhe  122  cm. 

362  Gotische  Marmorplastik.  Madonna  mit  Kind.  Französisch,  14.  Jahr¬ 
hundert.  Gelbweiß.  Höhe  49  cm. 

363  Alabaster-Uhr.  Mit  reliefierten  Rosetten  und  Ornamenten.  Orna= 
mentiertes  Bronzezifferblatt.  An  den  Seiten  Widmungsinschrift  in  Gold. 
Empire. 

364  Weihwasser-Becken,  roter  Marmor,  achteckig,  mit  Blattornamenten 

und  Figuren  verziert,  auf  vier  korinthischen  Säulen  ruhend,  die  auf 
dem  Rüchen  eines  Löwen  aufliegen.  Zwei  Löwen  flankieren.  Italien, 
um  1400.  Höhe  145  cm.  Abbildung  Tafel  XV 

365  Marmorkamin,  grün.  Französisch,  um  1760.  Höhe  105,  Breite  175  cm. 

366  Bizenfigur.  Mann  mit  Frosch,  selten  schön  modelliert.  Höhe  29  cm. 

367  Specksteinfigur.  Chinesischer  Flussgott,  mit  Originalgoldbronze= 
montierung  und  Künstlerzeichen.  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

Arbeiten  in  Metall 

368  Teeservice  auf  Tablett.  Schwer  versilbert.  Teekanne,  Milchkanne, 
6  Tassen  und  Untertassen.  Biedermeier. 

369  Sechs  Interimsorden  in  Etui.  Zwei  in  Gold,  einer  in  Silber. 

370  Paar  Haararmreife  mit  goldenen  Schlössern. 

371  Stirnreif.  Vergoldet.  Empire.  Und  Mantelschließe. 

372  Viereddge  Achatschale  mit  vier  Engeln  als  Henkel,  getragen  von 
vier  Delphinen  auf  bunt  emailliertem  Unterteil.  Das  Ganze  auf  vier 
Amethystkugeln  ruhend.  Vergoldete  Silbermontierung,  930  fein. 
Höhe  9/13/13  cm. 

373  Runde  Carneolsdhale,  von  einem  auf  Delphin  reitenden  Triton  ge= 
tragen.  Bunt  emaillierte  und  vergoldete  Silbermontierung,  930  fein. 
Höhe  13,5,  Dm.  10  cm. 

374  Ovale  Moosachatschale,  von  Frauenfigur  getragen.  Am  Rande  grün 
emaillierter  Blätterkranz  mit  Barockperlchen,  Fuß  bunt  emailliert,  ver= 
goldete  Silbermontierung,  930  fein.  Höhe  11  cm. 

375  Ovale  Obstschale.  Silber,  innen  vergoldet.  Im  Fond  und  an  der 
Wandung  Früchte  in  Hochrelief.  Höhe  23,  Länge  15  cm. 

376  Ovale  Obstschale  mit  Henkeln,  wievorher.  Höhe  31,  Länge  15,5  cm. 

377  Pendule,  Goldbronze,  von  Psyche  mit  Salbbüchse  gekrönt,  daneben 
Köcher  mit  Pfeilen,  Ziseliert.  Empire.  Höhe  38,  25/11  cm. 
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378  Jardiniere.  Goldbronze.  Durchbrochen  mit  reicher  Ziselierung.  Zwei 
Delphine  als  Träger.  Empire.  Oval.  Höhe  26,  33/14  cm. 

379  Paar  Leuchter.  Goldbronze.  Fein  ziseliertes  gewundenes  Blattmuster 
am  Schaft,  auf  dem  Fuß  vier  Lyras.  Empire.  Höhe  je  24  cm. 

380  Pendule.  Goldbronze  mit  reicher  Rocailleornamentverzierung,  gekrönt 
von  Schäferliebespaar.  Auf  vergoldetem  Holzsockel  mit  Spielwerk. 
Französisch,  um  1820.  Höhe  70,  30/15  cm. 

381  Uhr  in  Kruzifixform.  Messing.  Auf  profiliertem,  reich  graviertem 

sechseckigen  Sockel  das  runde  Uhrgesäuse.  Darauf  vor  dem  Gekreu= 
zigten  Maria,  Johannes  und  der  römische  Hauptmann.  Das  Kreuz  von 
Drehzifferblatt'  in  Kuppelform  bekrönt.  Augsburg,  17.  Jahrhundert. 
Höhe  38  cm.  Abbildung  Tafel  XIII 

Diese  Uhr  ist  in  sechs  Exemplaren  erhalten.  Eines  in  Gold  im  Tower  zu 
London,  zwei  in  Silber  in  fürstlichem  Besitz,  drei  in  Messing,  wovon  eines 
im  Museo  Poldi  Pezzuoli,  eines  in  unbekanntem  Besitz.  Das  dritte  ist  unser 
Exemplar,  das  aus  Schloß  Amerongen  stammt. 

382  Standuhr  mit  Sockel  und  auf  vier  Säulen,  auf  ziselierten  Kugelfüßen 
und  mit  ziseliertem  Zifferblatt.  Empire.  Höhe  60  cm. 

383  Brüsseler  Kamingaritur.  Der  urnenförmige  Uhrenkörper  und  die 
Säulen  der  beiden  fünflichtigen  Leuchter  aus  dunkelblauem  Glas  mit 
bunten  Streublumen  in  Emaillemalerei.  Gemaltes  Porzellanzifferblatt. 
Reich  ornamentierte  Goldbronzemontierungen.  Höhe  59  cm. 

384  Zinnkanne  mit  Dedcel.  Gewunden.  Figur  als  Dedcelbekrönung. 
Höhe  25  cm. 

385  Flausaltärchen.  Bronze,  vergoldet.  Höhe  17  cm. 

386  Bayrischer  Galadegen,  goldtauschiert.  Aus  der  Zeit  König  Max  II. 

3 87  Lichtschere.  Messing  ornamentiert.  Sparbüchschen. 

388  Teekanne.  Messing.  Empire. 

389  Kaffeekanne.  Messing.  Empire. 

390  Zinnplatte.  Graviert.  Kalligr.  Arbeit.  Durchm.  26  cm. 

391  Vier  holländische  Kirchenleuchter.  Reich  profiliert,  Messing.  17.Jahr= 

hundert.  Höhe  57  cm.  Abbildung  Tafel  X 

392  z^innleuchter  auf  vieredcigem  Fuß.  Empire.  Höhe  25  cm. 

393  Teekanne  auf  vier  niederen  Füßen.  Zehneckige  bauchige  Leibung 
und  geschwungener  Rand.  Zinn,  mit  Holzgriff  und  Deckelknopf. 

Höhe  15  cm. 

394  Teekanne  auf  vier  niederen  ornamentierten  Füßen.  Mit  senkrecht 
laufenden  Buckeln.  Zinn  mit  Holzgriff.  Höhe  15  cm. 

395  Fünf  tiefe  Zinnteller.  Durchm.  je  24  cm. 

396  Kaffeekanne.  Auf  drei  geschwungenen  Füßen.  Bauchig,  mit  zwei 
Henkeln,  Zapfhahn  und  hohem  Deckel  mit  Holzknopf.  Zinn,  Höhe  44cm. 
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39 7  Empire-Zuckerdose  mitDeckel.  In  LIrnenform.  Zinn,  Höhe  12  cm. 

398  Kaffeekanne  in  Urnenform  mit  Zapfhahn.  Als  Henkel  zwei  von 
Adlerköpfen  gehaltene  Ringe.  Zinn.  Der  viereckige  Untersatz  sowie 
der  Knauf  auf  dem  ornamentierten  Deckel  aus  Holz.  Höhe  45  cm. 

399  Salzstreuer.  Urnenförmig.  Zinn.  Höhe  13  cm. 

400  Salzstreuer.  Wie  vorher.  Höhe  11  cm. 


Diverses 

401  Elfenbein=Miniatur.  Leutholf,  Leibarzt  Friedrich  Wilhelms  II.  in 
blauem  Rodt.  Brustbild.  Goldbronzereif.  Oval  6, 5/5, 5  cm. 

402  Paar  Stobwassertabletten  mit  Chinadekor.  Länge  31  cm. 

403  Paar  Stobwassertabletten,  geschweift,  Länge  26  cm. 

404  Paar  Bildchen  mit  religiösen  Darstellungen. 

405  Paar  Biedermeier^Bildchen. 

406  Drei  amerikanische  Photographien.  Um  1850. 

407  Kuriertasche.  Juchten  mit  LöwenkopLVexierschloß. 

408  Paar  Eglomise-Bilder.  Landschaften.  In  Barockrahmen.  20/23  cm. 

409  Paar  altfranzösische  Cartons.  „Don  d'ami." 

410  Elf  deutsche  Kaisersiegel.  Unter  Glas. 

411  Elfenbeinfernrohr. 

412  Elfenbeindöschen. 

413  Silhouette  des  Würtemb.  Generals  v.  Holle.  18.  Jahrhundert. 

414  Große  Fahne.  Schwarzgelb  mit  Churpfälz.  Löwen.  Höhe  400, 
Breite  160  cm. 

415  Meßgewand.  Bunter  Blumendekor.  18.  Jahrhundert. 

416  Seidene  Wickelbinde.  Länge  200,  Breite  12  cm. 

417  Paar  Perlbörsen,  gehäkelt. 

418  Paar  Taschentücher  bedrudct  mit  Plan  von  Paris  vor  1830  und  von 
Hamburg. 

419  Knadc=Schirmchen  mit  Spitzenüberwurf.  Biedermeier. 

420  Die  Hoheit  des  Teutschen  Reichsadels.  Fulda  1729  und  1740. 
3  Bde.  Fol. 

421  Paar  Kalligraphische  Werke. 

422  Opfer  Abrahams.  Kol.  Stich  von  1720. 
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Münzen 

423  Deutsches  Reich.  Taler.  Universitäts=Jubiläum  Breslau.  1811  —  1911. 

424  —  Desgl.  VölkerschladiuDenkmal  1813  —  1913. 

425  —  Desgl-  Wilhelm  II.  Gedenktaler  1913. 

426  —  5  Mark.  Johann  Friedrich.  Gedenkmünze  auf  die  Universität 

Jena-  1908. 

427  —  Desgl.  Friedrich  u.  Friedrich  August.  Gedenkmünze  auf  die  Uni¬ 

versität  Leipzig.  1909. 

428  —  Desgl.  PrinzregentLuitpold.  Gedenkmünze  auf  den  12  März  1911. 

429  Münzenarmband  mit  Wahrheitstaler  1 597  u.  6  Scheidemünzen.  Silber. 

430  Spanien.  4  Münzen.  Philipp  V.  und  Ferdinand  VI.  1736  — 58.  Silber. 

431  —  7  Münzen.  Carl  IV.  und  Ferdinand  VII.  1780  —  1821.  Silber 

und  Kupfer. 

432  —  2  Münzen.  Isabella  II.  und  Carl  III.  Silber. 

433  Italien.  6  Münzen.  Viktor  Amadeus,  Napoleon,  Carl  Felix,  Felix 
Sardin  Cyp.  1795— 1826.  Silber  und  Kupfer. 

434  —  6  Münzen.  Carl  Felix  Sard.,  Victor  Emanuel,  Victor  Amadeus. 

1796-1829. 

435  —  6  Münzen,  Kirchenstaat,  Pius  IX.,  Marie  Luise,  Lombardei  und 

Venedig.  1736—1849.  Silber  und  Kupfer. 

436  Portugal.  3  Münzen.  Johannes  V.  und  Josef  I.  1750  — 77.  Silber 
und  Kupfer. 

437  Belgien.  7  Münzen.  Leopold  I.  u.  a.  1723  —  1904.  Kupfer,  Nickel, 
und  Silber. 

438  Schweiz.  5  Münzen.  Helvetia  u.  a.  1676—1902,  Silber  und  Gold. 

439  Niederlande.  5  verschiedene  Münzen.  1821  —  1906.  Kupfer  und 
Nickel. 

440  Rußland.  5  Münzen.  1810—1912.  Kupfer  und  Silber. 

441  England.  6  Münzen.  Elisabeth,  Carl  II.,  Wilhelm,  Maria.  1662  —  89. 
Silber. 

442  —  11  Münzen.  Anna,  Georg  II.  und  Georg  III.  1709—1806. 

Kupfer,  Silber  und  Gold. 

443  —  8  Münzen.  .Georg  III.,  Norfolk  und  Georg  IV.  Kupfer  und 

Silber. 

444  —  9  Münzen.  Victoria.  1843' — 1886.  Kupfer  und  Silber. 

445  —  8  Münzen.  Guernesey,  Victoria,  Eduard  VII.  1864—1909. 

Kupfer  und  Silber. 

446  Belgien.  Goldmünze  1796. 

447  Schweiz.  4  Münzen.  Bern.  1785— 1826.  Silber. 

448  —  4  Münzen.  Canton  de  Vaud.  1812  —  1829.  Silber. 
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449  Schweiz.  4  Münzen.  Canton  de  Geneve.  1791  —  1847.  Kupfer. 

450  —  6  Münzen.  Helvetia.  1850 — 1881.  Nickel. 

451  Rußland.  5  Münzen.  1810  —  1912.  Kupfer  und  Silber. 

452  Südamerika  und  Westindiern  8  Münzen.  Argentinien,  Peru  u.  a. 
1831  —  1891.  Kupfer  und  Silber. 

453  Portugal.  3  Münzen.  Johannes  V,  und  Joseph  I.  Kupfer  und  Silber. 

454  Türkei,  7  Münzen.  Kupfer,  Silber  und  Gold.  . 

455  Griechenland.  2  Münzen.  Kupfer. 

456  Sumatra.  Kupfermünze  von  1804. 

457  Kapland.  Silbermünze  von  1894. 

458  St.  Helena.  Kupfermünze. 

459  Südamerika.  Bogota.  1848.  Kupfer. 

460  Nordamerika.  7  Münzen  aus  den  Vereinigten  Staaten.  1829— 1861. 
Kupfer  und  Silber. 

461  Mexiko.  4  Münzen  der  Republik.  1879—1897.  Kupfer  und  Silber. 

462  Frankreich.  9  Münzen.  Louis  XV.  und  Louis  XVI.  1766—1791. 
Kupfer  und  Silber. 

463  —  6  Münzen.  Republique  Tan  8.  Napoleon,  Louis  XVIII., Charles  X. 

„L'an  8"  —  1828.  Kupfer  und  Silber.  . 

464  —  7  Münzen.  Louis  Philippe  I.,  Republique,  Louis  Napoleon. 

1835  — 1852.  Kupfer  und  Silber. 

465  —  5  Münzen.  Napoleon  III.  1853  —  1863.  Kupfer  und  Silber. 

466  Oesterreich.  7  Münzen.  Franz  II.  u.  a.  1804—1851.  Kupfer  und  Silber. 

467  —  8  Münzen.  1852  —  1900.  Kupfer,  Nickel  und  Silber. 

468  Ungarn.  2  Münzen.  1879  u.  1893.  Kupfer  und  Nickel. 

469  Preußen.  13  Münzen.  Friedrich  Rex,  Friedr.  Wilhelm  III.,  Friedr. 
Wilhelm  IV. 

470  Bayern.  2  Münzen.  Teodoras  1705  und  Max  Joseph. 

471  Braunschweig.  2  Thaler.  1790  und  1814.  Silber. 

472  Aachen.  12  Heller.  1791.  Kupfer. 

473  Jülich  und  Berg.  2  Münzen. 

474  Süddeutschland.  7  Münzen  Württemberg,  Hessen  u.  Baden.  181 0=1869. 
Kupfer  und  Silber. 

475  Lippe.  2  Münzen,  1847  und  1860.  Silber. 

476  Sachsen.  4  Münzen.  1840—1854.  Silber  und  Kupfer. 

477  Luxemburg.  3  Münzen.  Silber. 

478  Schweden.  2  Münzen.  1874  und  1877.  Kupfer. 

479  Dänemark.  Christian  IX.  1885.  Kupfer. 

480  Bulgarien.  1  Münze. 

481  Spanien.  Carl  III.  17 . . . 
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482  Belgien.  2  Münzen.  1676  und  1888.  Silber. 

483  Italien.  2  Münzen.  1796.  Kupfer  und  Silber. 

484  Lot.  8  verschiedene  Münzen. 

485  China.  3  verschiedene  Münzen. 

486  England.  4  verschiedene  Medaillen. 


Nachtrag 

Die  hierunter  aufgeführten  Bilder  werden  im  Anschluß  an  Nr.  75 
Dienstag  vormittag  ausgeboten. 

ANSELM  FEUERBACH 

geboren  1829  in  Speyer,  gestorben  1880  in  Venedig. 

487  Bildnis  einer  Römerin.  Brustbild.  Der  Körper  in  rotem  Mieder 
etwas  nach  rechts,  das  vom  braunen  Haar  umrahmte  Antlitz  mit  weißem 
Kopfputz  fast  en  face.  Dunkler  Grund.  Leinwand,-  Höhe  47, 
Breite  37  cm. 

Rechts  bezeichnet :  A.  Reuerhach,  Roma  18 6 o. 

t 

PIETER  VAN  LAAR 

geboren  1582  in  Haarlem,  gestorben  1632  daselbst. 

488  W eintrinkendes  Liebespaar.  In  Landschaft  sitzt  links  ein  Mädchen 
mit  rotbraunem  Rock,  eine  Flasche  in  der  Rechten.  Die  Linke  legt 
sie  einem  jungen  Mann  in  blauem  Mantel  auf  die  Schulter,  der,  ein 
Glas  in  der  Linken,  in  ihrem  Schoße  liegt. 

Holz,-  Höhe  23,  Breite  25  cm. 

ADOLF  VON  MENZEL 

geboren  1815  in  Breslau,  gestorben  1905  in  Berlin. 

489  Der  Wilddieb,  auf  den  Knieen  nach  links  schleichend,  dasiMesser 
in  der  Linken  auf  dem  Rücken  haltend.  Kreide,-  Höhe  30,  Br,  24  cm. 
Rechts  oben  bezeichnet :  A.  v.  M. 

HyACINTHE  RIGAUD 

geboren  1659  in  Perpignan,  gestorben  1743  in  Paris. 

490  Bildnis  Johann  Wilhelms,  Herzog  zu  Sachsen.  Kniestück.  Vor 
braun=olivemVorhang  in  Purpurmantel  und  Küraß,  den  linken  Arm 
auf  Postament  gestützt,  auf  dem  der  Stammbaum  des  Dargestellten 
verzeichnet  ist,  in  der  Rechten  den  Feldherrnstab.  Rechts  hinter  der 
GestaltHelm  mit  blauem  Federbusch.  Kupfer,-  Höhe  18,  Breite  14  cm. 
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GIOVANNI  FRANCESCO  ROMANELLI 

geboren  um  1610  in  Viterbo,  gestorben  1662  daselbst. 

491  Christus  unter  den  Schriftgelehrten.  In  der  Mitte  auf  den 
Tempelstufen  steht,  von  Licht  umflossen,  der  jugendliche  Christus  in 
hellrosa  Gewand.  Um  ihn  herum  die  Schriftgelehrten,  rechts  unter 
einem  Ärchitekturbogen  Josef  und  Maria.  Kupfer,-  Höhe  36, 
Breite  29  cm. 

Auf  eßem  aufgescßßagenen  Bucß  ßezeießnet :  7.  R. 

FRITZ  SCHNITZLER 

geboren  1851  bei  Elberfeld,  lebt  in  Düsseldorf. 

492  Schwelmerin,  in  blauer  Bluse,  schwarzem  Kopftuch,  blauer  Kopf- 
haube,  nach  rechts.  Lichtblauer  Grund.  Gouache.  Höhe  63,  Breite 
46  cm. 

Recßts  unten  ßezeießnet :  7.  Scßnitzßer. 

493  Bückeblirgerin  nach  rechts,  mit  Buch  in  den  Händen.  Im  Hintergrund 
Fachwerk.  Gouache.  Höhe  39,  Breite  27  cm. 

Recßts  unten  ßezeießnet :  7.  Scßnitzßer. 

494  Dorfansicht.  Im  Mittelgründe  die  Häuser.  Im  Vordergrund  Tümpel, 
daneben  Mädchen  mit  Kind  auf  dem  Rücken.  Gouache.  Höhe  68, 
Breite  47  cm. 

Recßts  unten  ßezeießnet:  7.  Scßnitzßer. 


•  v 


47 


j  - 

M' 


!  ?.  *'• 


! 


' 

:* 

f 


< 


\. 

..  . 


:  - 


N  \ 


i  •  f, 


•  f  \ 


Tafel  I 


Nr.  1 


RUD.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Witte fm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


* 


.  •  t 


,?-•  -- 


I 


Tafel  II 


VO 

ro 

2 


RUD.  BANGEL 
Scnnmfung  Prinz  Wifßefm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  III 


RUD.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Wifßefm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  IV 


Nr.  12 


RUD.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Wifhcfin  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  V 


PUD.  BANGEL 
Sa mmfung  Prinz  Wifßehn  v.  Blessen 
Katafog  looj 


Tafel  VI 


Nr.  28 


Nr.  44 


RUD.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Wifßefm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  VII 


PUD.  B ANGEL 

Samtnfung  Prinz  Wifhefm  v.  Hessen 
Katafog  looj 


Tafel  VIII 


RUD.  BANGEL 
5 a mm  Tun g  Prinz  Wiffiefm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  IX 


Nr.  71 


RUD.  B ANGEL 
Sammfung  Prinz  Wiffefm  v.  Hessen 
Kcitafog  looY 


Tafel  X 


ro 


Q 
ro  — < 


CO 


ro 


On 

-t» 

CO 


VO 


ON 

ro 


RIID.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Witte fm  v.  Hessen 
Katafog  looj 


Tafel  XI 


c 

2 


PHD.  BANGEL 
Sammfurtg  Prinz  Wifßefm  v.  Hessen 
Katafog  looj 


Tafel  XII 


290 


290 


RUD.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Wiffefm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


W-*. ■«_ 


Tafel  XIII 


O 


oo  vO 


RUD.  BANGEL 
S am  m  fang  Prinz  Wifhefm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


\ 


'  / 


-• 


-rv. 


N 


Tafel  XIV 


313 


PUD.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Wifßefm  v.  Hessen 
KataCog  looj 


228 

293 

297 


229 

228  228 
292  286  294 

296  295  242 

167 


228 

293 


Tafel  XV 


RU  D.  ß ANGEL 

SammCung  Prinz  Wiffiefn  v.  Hessen 
Katafog  Ioo7 


Tafel  XVI 


Nr.  309 


ff 


310 


RUD.  BANGEL 
Sammfung  Prinz  Wifbefm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  XVII 


m 

m 


RUD.  BANGEL 

Sammfung  Prinz  Wiffiefin  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  XVIII 


RUD.  BANGEL 

Sammfung  Prinz  Wifßefnt  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  XIX 


m 

in 


vO 

O 

IN 


fN  h>. 

o 

fN 


o 

IN 


in 

m 

IN 


o  P 

IN  IN 


o 

m 

IN 


o 

*N 


O 

IN 


o 

<N 


ro 

IN  M 


RUD.  BANGEL 

Sammfung  Prinz  Wifßefni  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


Tafel  XX 


Q\  r— I 

ro  r4 


RUD.  BANGEL 
Samntfung  Prinz  Witte  fm  v.  Hessen 
Katafog  loo7 


■m~:  mm**- 


•  '  ■-■:  •  -:  ■  ■■■-.-•  v. 


Jfei 


•awsT»? 

««  «#il 

1  ••."£».«•.«£$ 


■Sb 


■ 35  4^- 


■->.  •»'.  •«. 


■•3*y 


3  iiaiBaH^wMa^a 


-■.,'.  •  ...  '  •'*»*r  -'  -v  ■■■  j'-v.-i:.- .«  t  **  ;•  .v  ■‘wgp 

*Ä;  “  «S^sffe  ,t# 


,./•  -.  'M«  :•••  ■"■  >■■■■■■'■'  -  iS.1  '  ■•  ■' ■■'*;.*'■■■ .  .Vi :#  - -■'•  ;■  % 

<■£*  ^  .-  •  *M'\'  '-  V&E^f^qkafe'.-'’  v-,'l'v  *'-t*'-  .-.\T^  »? 

--  •  <i  '  ■’*  .N.:,*T'«  .  i-,  .  4  ‘  ’■ 


■'-?' ’>'•'»  '^Wv,-  --';  W'  ..  *»V  r  ..',-f  '  -.<  >  *  ".  •••  y.T  ■»•- .;,  v  ,/*%  . 

.„,¥•  *' tiirV :ÄÄS^  Ä 


,  ”*St  ör! 

L^L_ 

■  M5S.M;S5  'i; 


.'  .  ■  - 

•  j»j  ■  vvv,  i.  <*^10' 

■  !.•  •  ■  ,  •^•^.«••jSaK'.??.-:»  ••’.  ’-J9f 

-SK  •*•>.•  •  •-  V®  -  M  M  • 

■  ■■  M  ¥' 

W&:r:<mkk 


J  -5  ,••  # 

s»  v- 


mtk 


$r +  ‘  fj- 

;  «'V;^9-  ,V  .  .,v>. 

-  ^  ■■-  «-  ’s“.  5  -  , .',  ••f  •  :'-r- .  •?".  .•’ 

.;  •  -  * . % 

■  ■  .',v-"‘..  .:*■■:'■  '  • 

W>_  "•?'''  •  *ä '?:Vr ♦  ... 

;'hA*<j  %*-■■'  *js**?i ' 

iiäL*l5r'.s'4-'.  ‘‘'}A'r*  $£■'"'  '  '  4*1- 


;  q* 


.-,%S  ..  ;.  7/  '  .Vv  -  .  ;  •'  :  /  •'•*>v ■'*  r^’" 

IP*:'  -!^p^ 


^  •  -  5*'’  ;’■•»'-> 

m ...^t  'ml*;'  vXw^r^v 


. » ’•'  3P £ 


1^1? 


Ä 


'ÄvT»/ 

'-VU;  :4 


4^4  ' -i  ■  'C 


. :*-4 

■ 

4.*  s«v.. 

r--.-.  •  -; 

.-  *  ■  .  ^.*i.  f 


;ap«sipk 


■ 


Sbk. 


•v  .v.  *  •  •-' 


*>«■.' 


'Safe#'« 

“JEK,  - 


1 


•• .  * 


'äl-  • 

rt4; 


C.  NAUMANN  S  DRUCKEREI 
FRANKFURT  A.  M. 


mmm 


Jckt 


lÄ^. 


ÄjEC-' 


I 

Sk 


> t  •  -’T*.  .  -  ^ 


"■«i  FW? **•' 


*-•••"%'  >V  T*i' 

%;^%INV5: 
mSSMHteint 


sSr  vT?« 

•  K-  ••.* 

&x*3k‘iSP' 


-  -  v 


v  v  - 


•*€9*tör’ 


•.rVf: 

5R 


S**'*ä«H^?®.  —W-S ;  «£ 


.#■ 


•%  ■ . 

'??S»5Nwi^p 


^  ,->7 

-9 


SIä  »• 

5SV  •x‘ 


' "  •••  tv^.y  -./'  ,, 


V- 


5S.  (T •  .iaV-/  V  'rxzm *  • 

. . 

■  f'  -.  ’  ■  -  «■  i-»T:  ■  ,  fj&t*  .  .'-  ■  ..  ’ 

<\V  •■  •' 

«s**^  v*s 


■  C  -«f  ■- 

ITL.'«  ?<*7'03f  -i  * 


gfek-gL  ^ 


v '  -  ^  *•  •  3.**,*  >  ..  ■*■'!?*-:  •  >  :  vrw»-*r.  '~ -'J-ü 

••  •  • 

. •  - .  - v .-  «äj  ;w-v- ,  y?/y 5 

0%^ 


.55p 


•  w,  SW 


ip  ÜPiR 

2Zr?*>0  -  ■ /  :oj 


'W  ..  >r-TZJ- 


•  *AT  'S  ■  V**v  *«V  V7T35*^J‘- 


Mi..  ’ 

*itM?&v*  •■*•*>  .*•  v.  v 

ä“  '  &ac?: 


,-\  p 


v??i 


.  .•■  ;,wS5S#@sw 


Mrf  2  j?,  ••  * 

m0M0M 


■— M, 'r>  ff '•*•'•  •.*>= ',' v 

„-  .• .  ’ '’-Mi > Ä«r  ••" 


'»>...  >r* . 


,*M  *  ’  ■’>.■'? 

■*^  iir"  >■■  ^  .. 

. .  .  ■  •  ■  v'/fc  -'  ^v-P;  >SC*  *  A ^ 

y^--'  ‘  ^  ^  ■  " 


.  w&vi- 


■  Ä 


. . . ,  kjr  Ä^sfcjsfe 

«••  A-  -;:-^  ;#> 

^  ‘? •  ■  >•  m v  >  •  .vvsIäSPä %•  * *.T^.v  > *-^Sfü 5- ä1  •<  - 

...•  ;'%r 

*  5  '*j . 

jf* 


•4;m 


-: 


U  '4,>‘tewF 


ipf: 


(fWmd 


p»i 


■fe  ‘M  •:“■■  :*  >v-  ^  H  •  ..;>■  '  - 

:  7  si  ■'  :4h» 

( *+■; . b  ■  * -w- , ^.:0'0zk'^ W?: 's -# mv. ' -i 

•:''?'  'v;:? 

•"  •:  i  4 : .  ^ -i '  Mi 


«■»  ÄfiS^i 


:m 


Kt 


it' 


:^rJ 


•.'jfflfc 


■  '"~  -  ••  *#,  :it* •  >*.  A-: .  >.  tk£yfh* 

-■  .-'.  .  ..',  'S?  .  :  ä»- -?-  “'y  '.'SV.'.ffe 


•'  v;'M<.-f-.:'.  M.  .  -  :  i*-.-  M£3t.?^4§»'-  bi 

-,  %ä..  .  -<  ...-  -,'  .  Mt«..  .  •;.•  • 

'•■"  1:-  ■ ,:  y'-’-V/  -  ‘.P  ^v.  .  :l  J 


u  jw**i  •'..»■ 

;Ä  '  jM 


;TA 


;#<•%.  ■***&.*$-  ,  •; 


> "». 


•b*t 


